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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag   14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit der Förster
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Jan Meirle
Tel. 07441 920-3583 E-Mail: meirle@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald  
in Reinerzau, Ehlenbogen, Schömberg:
Armin Lohmeyer
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: lohmeyer@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den  
Feiertagen von 9.00 Uhr – 14.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den  
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine  
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit  
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche  
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160  
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder- 
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten  
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die  
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen.  
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und  
Feiertagen von 09.00 Uhr – 19.00 Uhr geöffnet. Telefonisch  
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117  
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärzlicher Wochenend-Notdienst
Zu erfragen unter  01801 116116

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz  Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Martin Guhl Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: martin.guhl@web.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
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mailto:ov.peterzell@alpirsbach.de
mailto:ov.reinerzau@alpirsbach.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Beschilderungsmaßnahmen  
im Schwarzwaldvereinswegenetz 

Im Zuge der Qualitätssicherung und Attraktivitätssteigerung 
der Alpirsbacher Wanderwege plant die Stadt Alpirsbach ge-
meinsam mit dem Schwarzwaldverein Alpirsbach einen Lü-
ckenschluss im Schwarzwaldvereinswegenetz. Dies bedeutet, 
dass einige bereits bestehende Wald-, Landwirtschafts- und 
Forstwege nun auch in die Beschilderungssystematik des 
Schwarzwaldvereins (gelbe / blaue Raute) integriert werden 
und so bisherige, bereits bestehende Wanderrouten auch offi-
ziell ins Wanderwegenetz mitaufgenommen werden. Dies er-
leichtert dem Wanderer die Orientierung und Routenplanung 
und garantiert eine kontinuierliche und nachhaltige Pflege der 
Beschilderung.
In Alpirsbach sind folgende Bereiche von den Beschilderungs-
maßnahmen betroffen: 
Reutin / Gräben / Aischfeld
• Reutiner Berg - Hofwäldle Hütte, Adelsprang, Schillerlinde
• Gräbenbachwasserfall / Unteres Aischfeld
• Gräben Ortsausgang bis Abzweig Landhausstraße
Reinerzau 
• Hengstbach / Abzweig Hansenbauernhof
• Rötenbächle / Hinterrötenberg
Ehlenbogen
• Bahndurchlass Höhe Untere Mühle bis Untere Mühle / Flö-

ßerpfad
Alpirsbach
• Farbmühle
• Unterer Moosweg

Gem. § 37 Abs. 1 und 5 LWaldG entstehen (Privat-) Waldbesit-
zern, welche die Beschilderungsmaßahmen zu dulden haben, 
durch die Aufnahme neuer Wegeabschnitte in das Wander-
wegenetz weder Kosten noch ein erweitertes Verkehrssiche-
rungs- oder Haftungsrisiko. Die Beschilderung wird mittels 
Alunagel auf einer Holzunterlage angebracht, sodass kein 
Schaden an Bäumen entsteht. 
 
Die Beschilderungsmaßnahmen starten voraussichtlich im 
Mai. 
 
Für Fragen oder Informationen steht Ihnen gerne Frau Her-
mann aus der Stadt-Info zur Verfügung. 
 
Kontakt (Mo-Mi): Janine Hermann, janine.hermann@alpir-
sach.de, Tel.: 07444 9516 280

Save the Date: STADTRADELN 2026  
im Landkreis Freudenstadt

Das STADTRADELN im Landkreis Freudenstadt findet in die-
sem Jahr von Sonntag, 28. Juni, bis Samstag, 18. Juli 2026 
statt.
Weitere Informationen, Termine und Hinweise zum Mitma-
chen folgen rechtzeitig.

AUS DEM GEMEINDERAT

Protokoll der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats vom 24.02.2026

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen
 Sitzungen
3. Bekanntgaben
4. Nachrücken in den Gemeinderat
 A)  Entscheidung über den Antrag von Frau Gabriele 

Maier über die Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit
 B)  Verpflichtung des nachrückenden Gemeinderats 

Steffen Gugenhan
 C) Nachbesetzung der Ausschüsse
5. Abschluss des Stromkonzessionsvertrags ab 01.05.2026
6. Einbringung des Haushaltsplans 2026 (Kernhaushalt)
 sowie der Wirtschaftspläne 2026 der Eigenbetriebe
 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
7. Externe Vergabe der Jahresabschlussarbeiten 2021
 für den Kernhaushalt
8. Vergabe von Bauleistungen nach VOB -Ertüchtigung,
 Instandsetzung der Straßenüberführung (SÜ)
 Hänslesbauernhof über die Kinzig in Alpirsbach,
 Ortsteil Ehlenbogen
9. Neubau Feuerwehrhaus: Bauzeitenplan und
 Baustellenbesichtigung
10.   Vergabe von Bauleistungen nach VOB- Neubau
 Feuerwehrhaus Alpirsbach,
 Übungsturm Schlosserarbeiten
11.   Neubau Feuerwehrhaus: Fassadengestaltung
12.   Kläranlage Alpirsbach, Umbau und Sanierung, BA0,
 maschinentechnische Ausrüstung, Nachtrag
 Kranbahnträger.
13.   Flächennutzungsplan 16. Punktuelle Änderung im
 Bereich „Schwenkenhof“: Aufstellungsbeschluss gem.
 § 2 Abs. 1 BauGB, Billigung Planvorentwurf, Beschluss
 der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der
 frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen
 Träger öffentlicher Belange
14.   Konzept Friedhof Kernstadt
15.   Ergebnis Mehrfachbeauftragung Kurgarten
16.   Beschlussfassung über die Beauftragung der Agentur
 Wieseke GmbH zur Erstellung, Ausschreibung und
 Begleitung der Beschaffung einer Drehleiter
17.   Bausachen
18.   Anfragen, Anregungen, Anträge
 
Sitzungsverlauf
1. Einwohnerfragestunde
Ein Bürger erkundigt sich, ob es zutreffend ist, dass im Stadt-
gebiet aufgrund nicht kompatibler Software derzeit keine 
Geschwindigkeitsüberwachungen stattfinden. Für den Fall, 
dass dies zutrifft, möchte er wissen, welche Maßnahmen die 
Verwaltung ergreift, da es sich sowohl um einen verkehrssi-
cherheitstechnischen Aspekt als auch um eine Frage mit mo-
netären Auswirkungen handelt.
Hauptamtsleiter Bader teilt mit, dass derzeit keine Haushalts-
mittel für die Anschaffung eines eigenen Blitzgeräts zur Verfü-

http://sach.de
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4. Nachrücken in den Gemeinderat
A)  Entscheidung über den Antrag von Frau Gabriele Maier 

über die Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit
I. Sachverhalt
Nach dem vom Gemeindewahlausschuss festgestellten Wahl-
ergebnis, hat die Freie Wähler-Liste
(FW) bei der Kommunalwahl am 09 Juni 2024 fünf Sitze er-
rungen. Durch den Tod von Herrn Tom Saier rückt gem. § 31 
Abs. 2 GemO Frau Gabriele Maier als erstes Ersatzmitglied 
nach.
Frau Maier hat der Stadtverwaltung mit Mail vom 31. Januar 
2026 mitgeteilt, dass sie durch die Pflege ihrer Eltern zeitlichen 
und persönlichen Belastungsgrenzen erreiche und somit ger-
ne auf das Nachrücken verzichten würde.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Gemäß § 16 Abs. 1 GemO kann die Übernahme eines Ge-
meinderatsmandates aus wichtigem Grund abgelehnt wer-
den. Über das Vorliegen eines solchen wichtigen Grundes 
entscheidet der Gemeinderat. Gründe, die eine dauerhafte 
Überlastung durch Beruf, Familie oder bereits
bestehendes kommunales Ehrenamt darstellen, werden in der 
Rechtsprechung und Verwaltungspraxis regelmäßig als wich-
tiger Grund anerkannt.
Vor diesem Hintergrund wird vorgeschlagen, den geltend ge-
machten wichtigen Grund von Frau Maier anzuerkennen und 
ihrem Verzicht auf das Nachrücken in den Gemeinderat zu
entsprechen. In der Folge rückt das nächste Ersatzmitglied der 
Freien Wähler-Liste nach.
B)  Verpflichtung des nachrückenden Gemeinderats Steffen 

Gugenhan
I. Sachverhalt
Aufgrund des Todes von Herrn Saier und die Ablehnung von 
Frau Gabriele Maier aus dem Gemeinderat ist gemäß § 31 
Abs. 2 Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) das 
nächste Ersatzmitglied aus der betreffenden Liste nachzube-
rufen. Nach dem Ergebnis der letzten Gemeinderatswahl ist 
Herr Steffen Gugenhan das nächste Ersatzmitglied.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Nach § 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) sind die Gemeinderäte ehrenamtlich tätig. Die 
Bürgermeisterin verpflichtet die nachzurückenden Gemein-
deräte in einer Sitzung öffentlich auf die gewissenhafte Erfül-
lung ihrer Amtspflichten.
Die Verpflichtungserklärung hat nach der Verwaltungsvor-
schrift zu § 32 GemO folgenden Wortlaut:
"Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner
Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde 
gewissenhaft zu wahren und ihr
Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern."
C) Nachbesetzung der Ausschüsse
I. Sachverhalt
Durch den Tod von Herrn Saier werden auch seine bisherigen 
Funktionen in den Ausschüssen und Arbeitskreisen frei.
• Herr Saier war Mitglied im Technischen Ausschuss.
• Zudem war er Mitglied im Umlegeausschuss.
•  Darüber hinaus war er stellv. Mitglied von Frau Dr. Mahabadi 

im Arbeitskreis Landschaftspflegekommission.
Da Herr Steffen Gugenhan als Nachrücker in den Gemeinde-
rat eintritt, ist gleichzeitig über die Neubesetzung dieser Aus-
schusssitze und der Mitarbeit im Arbeitskreis zu entscheiden.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Mitglieder und Stellvertreter in den beschließenden Ausschüs-
sen sowie die Besetzung von Arbeitskreisen werden durch 

gung stehen. Die Geschwindigkeitskontrollen werden durch 
das LRA Freudenstadt übernommen. Der Bürger nennt als 
Beispiel eine Straße in Reutin, an der sich der Kindergarten be-
findet und in der häufig zu schnell gefahren wird. Frau Bürger-
meisterin Schmidt bedankt sich für den Hinweis und betont, 
dass man sich der Sache annehmen wird.

2.  Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-
zungen

Keine Bekanntgaben

3. Bekanntgaben
Stadtbaumeister Müller gibt, zum besseren Verständnis für 
die Zuhörer mit Unterstützung einer PowerPoint-Präsentation 
bekannt, dass im Bereich Reutiner Berg eine Windkraftanla-
ge entstehen soll. Er informiert weiterhin, dass ein Antrag der 
Stadtwerke Stuttgart bei der Immissionsschutzbehörde des 
LRA Freudenstadt eingegangen ist. Die Verwaltung wurde 
hierüber informiert und berät am 17. März 2026 in der Ge-
meinderatsitzung über das Einvernehmen. Weiterhin gibt er 
bekannt, dass die Anlage im Bereich Reutiner Berg eine Ge-
samthöhe von 230 m und eine Nabenhöhe von 138 m haben 
wird. Die Erschließung soll über den Ortsteil Reutin erfolgen.
Er erläutert die Situation wie folgt: Das Land Baden-Württem-
berg hat angeordnet, dass die Ausweisung von Windkraftan-
lagen über den Regionalplan Windkraft erfolgen muss. Dieser 
Regionalplan wurde im Gemeinderat bereits mehrmals behan-
delt und ausführlich diskutiert, ist jedoch noch nicht rechts-
kräftig. Er erläutert, dass die Rechtskraft des Regionalplans 
ursprünglich bereits im September 2025 eintreten sollte. Die 
Behörde hat jedoch über 6000 Stellungnahmen zu den Wind-
kraftanlagen im Nordschwarzwald erhalten. Dies führt dazu, 
dass die Verwaltung überrollt und überfordert ist. Die Sitzung, 
die in KW 8 stattfinden sollte, wurde auf den 11. März 2026 
verlegt.
Zusätzlich gibt es eine Nachfrist, sodass die Rechtskraft erst 
danach eintreten kann. Der Gesetzgeber hat versäumt eine 
Restriktion einzulegen, solange der Regionalplan in Arbeit ist, 
sowie eine Veränderungssperre über alle anderen Standorte 
zu verhängen. Er gibt weiterhin bekannt, dass genau diese An-
lage bereits im Jahr 2015 zur Debatte stand. Die Stadt Alpirs-
bach hat damals einen Flächennutzungsplan aufgestellt, muss-
te diesen jedoch im Klageverfahren aufheben. Der Rückzug 
des damaligen Antragsstellers sorgte zunächst für Erleichte-
rung, gewinnt jedoch durch den Wechsel zu den Stadtwerken 
Stuttgart erneut an Bedeutung. Er gibt weiterhin bekannt, dass 
die Fristsetzung sehr eng ist. Für diesen Antrag gibt es keine 
Offenlage und keine Bürgerbeteiligung im Sinne einer Anhö-
rung. Auf Anfrage beim LRA Freudenstadt wurde dies deutlich 
verneint; der Gesetzgeber sieht eine Offenlage des Antrags 
nicht vor. Er gibt bekannt, dass der Antragsteller die Wahl hat, 
einen Antrag mit oder ohne Offenlage und Bürgerbeteiligung 
einzureichen. Die Stadtverwaltung Alpirsbach hat beschlos-
sen, der Alpirsbacher Bürgerschaft am 10. März 2026, 19:00 
Uhr im Haus des Gastes im Rahmen einer Informationsver-
anstaltung die Gelegenheit zur Information anzubieten. Stadt-
baumeister Müller fügt hinzu, dass Vertreter der Stadtwerke 
Stuttgart bei dieser Veranstaltung ebenfalls vor Ort sein wer-
den. Er bittet die anwesenden Bürger an diesem Termin teilzu-
nehmen. Bürgermeisterin Schmidt gibt bekannt, dass am 26. 
Februar 2026 die ersten Flüchtlinge, zwei Familien türkischer 
Herkunft, im Haus Grezenbühl einziehen. Ab März werden 
weitere Zuweisungen u.a. zehn weitere Personen ukrainischer 
Herkunft, ebenfalls im Haus Grezenbühl einziehen.
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den Gemeinderat bestimmt. Durch das Ausscheiden von 
Herrn Saier ist eine Nachbesetzung erforderlich, um die voll-
ständige Arbeitsfähigkeit der Ausschüsse und Arbeitskreise 
sicherzustellen. Der Gemeinderat hat daher über die Übertra-
gung der frei gewordenen Sitze zu beschließen.
A) Bürgermeisterin Vanessa Schmidt teilt mit, dass die Nach-
rückerin für den verstorbenen Stadtrat Saier Frau Gabriele 
Maier wäre. Hauptamtsleiter Bader ergänzt, dass Frau Maier 
das Amt aus persönlichen Gründen nicht annehmen kann.
 
Das Gremium fasst mit 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
A)  Der Gemeinderat beschließt, dass dem Antrag von Frau 

Maier zugestimmt wird.
B)  Herr Steffen Gugenhan wird von Bürgermeisterin Schmidt 

für sein neues Ehrenamt im Gemeinderat verpflichtet. Bür-
germeisterin Schmidt verliest die Verpflichtungserklärung. 
Herr Gugenhan wiederholt die Worte der Erklärung und ist 
damit ab sofort Mitglied des Gemeinderats der Stadt Alpirs-
bach.

C)  Hauptamtsleiter Bader schlägt dem Gemeinderat vor, dass 
Herr Gugenhan die Ämter von Herrn Saier auch in den 
Gremien des

• Technischen Ausschuss
• Umlegeausschuss
•  im Arbeitskreis Landschaftspflegekommission in Vertretung 

von Frau Dr. Mahabadi
übernimmt.
Das Gremium fasst mit 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
1 Enthaltung folgenden Beschluss:
C)  Der Gemeinderat beschließt, Herrn Steffen Gugenhan in 

den Ausschüssen und Arbeitskreisen analog zum verstor-
benen Tom Saier zu besetzen

 
5. Abschluss des Stromkonzessionsvertrags ab 01.05.2026
I. Sachverhalt
Ein Konzessionsvertrag ist eine privatrechtliche Regelung mit 
20-jähriger Laufzeit, die dem Vertragspartner das Recht ein-
räumt, öffentliche Verkehrswege zum Bau und Betrieb von 
Leitungen zu nutzen, die für die Energieversorgung im Stadt-
gebiet notwendig sind. Zugleich überträgt sie das Recht und 
die Pflicht, die Abnehmer in einer Kommune mit Energie zu 
versorgen. Der Konzessionsvertrag sichert dem Vertragspart-
ner sein Versorgungsgebiet. Als Gegenleistung wird die Kon-
zessionsabgabe bezahlt.
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 21.11.2023 (Sit-
zungsvorlage Nr. 126/2023) wurde über das Auslaufen des 
bisherigen Vertrages zum 30.04.2026 informiert. Gleichzeitig 
wurde die Vorgehensweise für die Neuvergabe der Konzes-
sion für die Stromversorgung beschlossen. Daraufhin wurde 
die Neuvergabe der Konzession im Bundesanzeiger bekannt 
gemacht (s. Anlage). Hierauf haben der bisherige Netzbetrei-
ber, die Netze BW GmbH, Schelmenwasenstraße 15, 70567 
Stuttgart sowie ein weiterer Bewerber ihr Interesse bekundet. 
Der zweite Interessent hat jedoch im Laufe des Verfahrens sei-
ne Bewerbung zurückgezogen, so dass die Netze BW GmbH
alleiniger Bewerber für die Neuvergabe der Stromkonzession 
ist (s. Anlage). Der beigefügte Entwurf des neuen Konzessions-
vertrages Strom entspricht dem neuesten Mustervertrag 3.0 
vom September 2023 zwischen den Kommunalen Spitzenver-
bänden und den Energieversorgern (s. Anlage). Die Vertrags-
aktualisierungen sind nach einem Schreiben des Innenministe-
riums Baden-Württemberg in allen Einzelpunkten vorteilhaft 
für die Kommunen. Ein Sachverständigengutachten entspre-

chend § 107 GemO (Gemeindeordnung) ist nach einer Bestä-
tigung des Innenministeriums nicht notwendig (s. Anlage). Die 
Laufzeit von 20 Jahren entspricht dem maximal möglichen 
nach § 46 Abs. 2 EnWG (Energiewirtschaftsgesetz).
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Der neue Musterkonzessionsvertrag (MKV 3.0) bietet für die 
Städte und Gemeinden folgende wesentlichen leistungsbezo-
genen Vorteile:
•  Moderner und zukunftsfähiger Netzbetrieb zur Umsetzung 

der Energiewende vor Ort als Ziel des Vertrages.
•  Konkreter und direkter Ansprechpartner der Konzessionärin 

für alle kommunalen Belange.
•  Sicherstellung von qualifiziertem Personal bei Baumaßnah-

men durch die Konzessionärin.
•  24/7-Störungshotline der Konzessionärin für die Kommune 

und die Netzkunden.
•  Verankerung der Weitergewährung der Konzessionsabgabe 

und des Kommunalrabatts nach Auslaufen der Konzession.
•  Mitverlegung von Leerrohren durch die Konzessionärin für 

kommunale Zwecke.
•  Unmittelbare Mitwirkung der Konzessionärin bei der Erstel-

lung und Umsetzung der kommunalen Wärmeplanung.
•  Anzeigepflicht der Konzessionärin bei Wechsel der Beherr-

schungsverhältnisse.
•  Verankerung praxisüblicher Entflechtungsregelungen für den 

Netzübergang.
•  Anpassungsmöglichkeit des Konzessionsvertrages im Falle 

vorteilhafter Regelungen für die Kommune sowie bei we-
sentlichen Änderungen der wirtschaftlichen und rechtlichen 
Verhältnisse.

•  Sonderkündigungsrecht der Kommune nach 10 Jahren Ver-
tragslaufzeit.

Für einen vom Musterkonzessionsvertrag abweichenden 
Vertrag müsste ein neues Gutachten eingeholt werden, das 
entsprechende Kosten verursachen würde (ca. 4.500,00 €). 
Nach Beschluss durch den Gemeinderat ist der Konzessions-
vertrag der Kommunalaufsicht des Landratsamts Freudenstadt 
vorzulegen (§ 108 GemO). Wird die Gesetzmäßigkeit dieses 
Verfahrens bestätigt oder der Beschluss nicht innerhalb eines 
Monats beanstandet, so kann dann der Konzessionsvertrag 
unterzeichnet werden (§ 121 Abs. 2 GemO).
III. Finanzielle Auswirkungen
Das derzeitige jährliche Aufkommen aus der Stromkonzessi-
onsabgabe beträgt rd. 185.000,00 €.
Herr Thomas Schlegel, Regionalmanager und Herr Patrick 
Kuhn, Kommunalberater der Netze BW GmbH, informieren 
anhand einer PowerPoint-Präsentation über die wesentlichen 
Inhalte des neuen Konzessionsvertrags. Der Vertrag wird auf 
20 Jahre abgeschlossen. Ein Sonderkündigungsrecht für die 
Stadt besteht nach 10 Jahren. Stadtrat Hermann erkundigt 
sich nach der Konzessionsabgabe, worauf Herr Schlegel ant-
wortet, dass sobald Strom in das öffentliche Netz eingespeist 
wird, eine Konzessionsabgabe fällig wird. Stadtrat Hermann 
fasst zusammen, dass bei selbst produziertem Strom eines 
Geschäftsmanns nur der Strom, der nicht selbst verbraucht, 
sondern ins öffentliche Netz eingespeist wird, konzessionsab-
gabepflichtig ist. Stadtrat Hermann fragt an, wie die in § 8 des 
Vertrages angegebenen Informationsvorschläge weitergege-
ben werden. Er möchte wissen, ob ein Beirat geplant ist oder 
wie die jährliche Information abläuft.
Herr Schlegel teilt mit, dass die Möglichkeit besteht, einen En-
ergiebeirat zu gründen. Er erklärt, dass er – sofern gewünscht 
- auf Anfrage einmal im Jahr Bericht erstattet und alle Zahlen 
und Fakten in Form einer Präsentation übermittelt.
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züglich der Ganztagesschule. Kämmerer Wöhrle teilt mit, dass 
die Planungskosten für die Jahre 2025, 2026 und 2027 einge-
stellt sind. Da die Kosten noch vage sind und noch kein be-
lastbares Zahlenmaterial vorliegt, erfolgt die Veranschlagung 
für die Ganztagesschule ab dem Jahr 2028. Stadträtin Eber-
hard erkundigt sich, ob die buchhalterisch bekannten Rech-
nungsabschlüsse der Jahre 2021 bis 2025 berücksichtigt sind 
und ob diesbezüglich gegebenenfalls mit einem positiveren 
Ergebnis für den aktuellen Abschluss gerechnet werden kann. 
Kämmerer Wöhrle teilt mit, dass diese Abschlüsse zu berück-
sichtigen sind, wenn es darum geht Defizite auszugleichen. 
Die Defizite können rechnerisch bis zum Jahr 2025 und an-
teilig im Jahr 2026 berücksichtigt werden. Momentan handelt 
es sich um einen Arbeitsstand. Stadträtin Eberhard hakt nach, 
ob die geplanten Abschlüsse für die Jahre 2021 bis 2025 be-
rücksichtigt sind. Kämmerer Wöhrle betont, dass ein besserer 
Abschluss nicht möglich ist und lediglich ein Teil der Verluste 
durch die Rücklagen getilgt werden kann. Die Mittel werden 
nicht ausreichen, um das komplette Delta abzutragen. Stadt-
rat Kammer erkundigt sich nach der Kreisumlage, die von 3,5 
Mio. Euro im Jahr 2024 auf 4,65 Mio. Euro gestiegen ist. Er gibt 
an, dass dies auch mit dem neuen Kreiskrankenhaus in Freu-
denstadt zu tun hat und hofft, dass das Land einen Zuschuss 
gewährt. Er möchte wissen, ob sich dies positiv auf den Haus-
halt auswirken kann, bzw. dass die Kreisumlage reduziert wird. 
Kämmerer Wöhrle teilt mit, dass es bislang keine Zeichen 
dafür gibt, dass die Kreisumlage wieder reduziert wird. Eine 
Prognose für die Folgejahre ist nicht möglich. Bürgermeisterin 
Schmidt teilt mit, dass die Ausführungen von Herr Wöhrle zur 
Kenntnis genommen werden, kein Beschluss gefasst wird und 
in der nächsten Gemeinderatssitzung die Haushaltsberatung 
durchgeführt wird. Stadtrat Hermann erkundigt sich bei Bür-
germeisterin Schmidt, ob sie noch Wünsche an die einzelnen 
Fraktionen bezüglich des Haushaltsplans hat. Bürgermeisterin 
Schmidt teilt mit, dass es wünschenswert ist, wenn sich die 
Fraktionen bereits im Voraus mit dem Regelwerk vertraut ma-
chen und Fragen, Anregungen sowie Vorschläge innerhalb der 
kommenden zwei Wochen einbringen.
Beratung und Beschlussfassung erfolgen in weiteren Sit-
zungen.
 
19:26 Uhr Bürgermeisterin Schmidt bittet Herrn Hermann ih-
ren Platz einzunehmen und verlässt den Sitzungssaal.
Stadtrat Hermann ruft den nächsten Tagesordnungspunkt auf 
und gibt das Wort an Kämmerer Wöhrle.
19:30 Uhr Bürgermeisterin Schmidt kehrt an ihren Platz zu-
rück.
 
7.  Externe Vergabe der Jahresabschlussarbeiten 2021 für den 

Kernhaushalt
I. Sachverhalt
Die Stadt Alpirsbach hat zum 01.01.2020 auf die Kommu-
nale Doppik bzw. auf das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR) umgestellt. Am 23.01.2024 wurde 
die Eröffnungsbilanz zum Stichtag 01.01.2020 festgestellt und 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Darauf aufbauend 
konnte der Abschluss 2020 durch die Verwaltung erstellt wer-
den. Weitere Abschlüsse konnten seither nicht mehr erstellt 
werden. Dieser enorme Verzug ist noch immer der Umstel-
lung auf die Kommunale Doppik, der Fluktuation auf der Stelle 
der stellvertretenden Leitung der Kämmerei in den letzten Jah-
ren, der Umstellung auf den § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) 
zum 01.01.2023 und der auch ansonsten zunehmenden Auf-
gabenfülle geschuldet. Eine zeitnahe Aufarbeitung der aus-

Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 
Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den in der Anlage beigefügten 
Konzessionsvertrag mit der Netze BW GmbH, Schelmenwa-
senstraße 15, 70567 Stuttgart mit einer Laufzeit von 20 Jahren 
(01.05.2026 bis 30.04.2046) abzuschließen.
 
6.  Einbringung des Haushaltsplans 2026 (Kernhaushalt) so-

wie der Wirtschaftspläne 2026 der Eigenbetriebe Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung

I. Sachverhalt
Der Haushaltsplan 2026 (Kernhaushalt) sowie die Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasser-
beseitigung werden dem Gemeinderat in der Sitzung am 
24.02.2026 von Seiten der Verwaltung vorgestellt. Die Plan-
werke werden dem Gemeinderat in der Sitzung als Tischvorla-
ge zur Verfügung gestellt.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Die Präsentation des Haushaltsplans 2026 (Kernhaushalt) so-
wie der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung bilden die Grundlage für die Vorbe-
ratungen in den Fraktionen. In der Sitzung am 17.03.2026 sol-
len die Planwerke dann eingehend beraten werden.
III. Finanzielle Auswirkungen
Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus den Planwer-
ken.
 
Kämmerer Wöhrle erörtert und erklärt anhand einer Power-
Point-Präsentation die Daten und Fakten des Haushaltsplans 
2026. Er merkt an, dass sich die finanziellen Rahmenbedin-
gungen in den letzten Jahren stark zum Negativen verändert 
haben. Es wird zunehmend schwieriger, den aktuellen Haus-
halt auszugleichen, nachdem bereits aus der Vergangenheit 
defizitäre Haushalte vorliegen. Der Planungszeitraum des 
Haushaltsplans 2026 erstreckt sich von 2025 bis 2029. Käm-
merer Wöhrle betont, dass dieses Zahlenwerk sowohl von der 
Verwaltung als auch vom Gemeinderat kritisch durchforstet 
werden muss, um an einzelnen Stellen nach Einsparungen 
oder zusätzlichen Einnahmequellen zu suchen, um das Ergeb-
nis zu verbessern. Als Begründung für den negativen Haushalt 
nennt Kämmerer Wöhrle unter anderem die hohe Steuerkraft 
der Stadt Alpirsbach aufgrund der guten Ertragslage im Jahr 
2024, die nun als Maßstab für das Jahr 2026 herangezogen 
wird. Hierdurch erhält die Stadt Alpirsbach geringere Zuwen-
dungen vom Land bei gleichzeitiger Mehrbelastung durch 
höhere an Land und Kreis abzuführende Umlagen. Die abzu-
führende Kreisumlage beträgt 4,65 Millionen Euro, die an das 
Land abzuführende Umlage 2,56 Millionen Euro, gegenüber 
dem Vorjahr stellt dies eine Mehrbelastung in Höhe von 0,50 
Millionen Euro dar. Er geht davon aus, dass dieser Haushalt 
in der vorliegenden Form von der kommunalen Rechtsauf-
sichtsbehörde nicht genehmigt wird. Im Jahr 2026 wird von 
der Substanz gelebt. Aus der vorhandenen Liquidität werden 
der laufende Betrieb sowie die Tilgungsleistungen finanziert. 
Im Jahr 2026 müssen größere Gebäudeunterhaltungsmaß-
nahmen angegangen werden, z. B. die Instandhaltung des 
Daches des Bildungszentrums, welches mit 250.000 Euro zu 
Buche schlägt. Es ist vorgesehen, dass der Sanierungsstau der 
sich in den letzten Jahren gebildet hat, in 2026 angegangen 
wird. Herr Wöhrle erläutert die weiteren Schwerpunkte der 
geplanten Investitionsmaßnahmen wie z. B. Brandschutz, Stra-
ßenbau- und Erschließungsmaßnahmen, Katastrophenschutz, 
EDV der Schulen. Zuschüsse und Fördermittel sind beantragt. 
Stadträtin Eberhard erkundigt sich nach den Investitionen be-
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stehenden Jahresabschlüsse ist mit dem derzeit vorhandenen 
Personal nicht möglich. Die Lösung des Problems liegt daher 
in der Beauftragung eines externen Dienstleisters, der die 
Verwaltung bei der Aufarbeitung der Jahresabschlüsse unter-
stützt. Um einen zeitnahen Einstieg in die Thematik zu finden, 
wird von Seiten der Verwaltung daher vorgeschlagen, mit ein-
gesparten Personalkosten aus dem Jahr 2025 die Kosten für 
die Vergabe der Abschlussarbeiten des Jahres 2021 an einen 
externen Dienstleister zu finanzieren. Weitere Informationen 
ergeben sich aus den in der Anlage beigefügten Unterlagen.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Die Fa. Rödl Audit GmbH (früher Rödl & Partner) hat umfang-
reiche Erfahrungen im öffentlich-rechtlichen Sektor und in den 
letzten Jahren auch im Landkreis Freudenstadt einige Gemein-
den bei der Erstellung der Jahresabschlüsse unterstützt. Die 
Fa. Rödl Audit GmbH hat auch die Vermögensbewertung bei 
der Stadt Alpirsbach und die Erstellung der Anlagebuchhal-
tung begleitet, so dass dieses Beratungsbüro bereits Einblicke 
in das Finanzwesen der Stadt hat. Das Büro könnte somit rela-
tiv zügig in die Abschlussarbeiten einsteigen.
III. Finanzielle Auswirkungen
Zur Finanzierung der Maßnahme stehen im Haushaltsplan 
2025 noch eingesparte Personalkosten für die über 7 Monate 
nicht besetzte Stelle der stellvertretenden Leitung der Käm-
merei zur Verfügung. Aus diesen Mitteln können die Kosten 
für die Fremdvergabe der Abschlussarbeiten 2021 finanziert 
werden.
 
Kämmerer Wöhrle teilt die Hintergründe der Situation mit und 
erklärt, dass man sich aufgrund der Umstellung auf NKHR – 
wie auch andere Kommunen in Baden-Württemberg – mit 
den Rechnungsabschlüssen im Rückstand befindet. Mit den 
Jahresabschlüssen für die Eigenbetriebe sei man auf dem 
aktuellen Stand. Als Grund für den Rückstand gibt er unter 
anderem die vielen Personalwechsel in der Kämmerei, insbe-
sondere auf der Position des stellvertretenden Kämmerers, 
an. Es ist sehr schwierig, die Planwerke, die sehr komplex und 
zeitaufwendig sind, im normalen Tagesablauf unterzubringen. 
Bedingt durch die häufigen Personalwechsel und die Nicht-
besetzung der Stelle, wurden jedoch Personalkosten einges-
part, insbesondere im Jahr 2025. Nach Rücksprache mit an-
deren Kommunen kam man zu dem Ergebnis, die Erstellung 
des Jahresabschlusses 2021 an die Firma Rödl Audit GmbH 
fremd zu vergeben. Ziel der Fremdvergabe ist es, schneller 
zu einem Ergebnis zu gelangen und im Anschluss zeitnah die 
noch ausstehenden Jahresabschlüsse bearbeiten zu können. 
Stadtrat Hermann erkundigt sich, ob die Jahresabschlüsse der 
Eigenbetriebe weiterhin im Hause erarbeitet werden. Käm-
merer Wöhrle bestätigt dies und fügt hinzu, dass es aufgrund 
des bisherigen Systems möglich ist. Stadtrat Hermann betont, 
dass die rückständigen Jahresabschlüsse dringend benötigt 
werden und erkundigt sich, warum nur der Jahresabschluss 
für das Jahr 2021 in Auftrag gegeben werden soll und nicht 
auch die Abschlüsse der restlichen Jahre, um wieder „up to 
date“ zu sein. Kämmerer Wöhrle teilt mit, dass derzeit nur die 
Kosten für das Jahr 2021 in den Haushalt eingestellt sind. Über 
weitere Jahresabschlüsse müsse im Rahmen der Haushaltsbe-
sprechung entschieden werden. Stadtrat Hermann bittet Käm-
merer Wöhrle, dem Gemeinderat ehrlich zu informieren, falls 
die Erstellung der jetzt schon rückständigen Jahresabschlüsse 
nicht fristgerecht gelingt. Kämmerer Wöhrle teilt mit, dass der 
Jahresabschluss 2021 finanziert ist. Sollte die Finanzierung 
für weitere Abschlüsse genehmigt werden, könnte spätestens 
im Herbst mit der Bearbeitung der nächsten Abschlüsse be-

gonnen werden. Stadträtin Liesicki äußert die Meinung, dass 
durch die Einsparungen bei den Personalkosten
gegebenenfalls zusätzliche Mittel für die Fremdvergabe der 
Erstellung der Jahresabschlüsse bereitgestellt werden könnten. 
Stadtrat Heinzelmann kann in keiner Weise nachvollziehen, 
warum die anfallende Arbeit nicht fristgerecht erledigt wird. 
Kämmerer Wöhrle teilt mit, dass die Erstellung von Jahresab-
schlüssen sehr aufwendig und zeitintensiv ist. Stadtrat Hein-
zelmann erkundigt sich, ob auch bei Besetzung der Stelle des 
stellvertretenden Kämmerers weiterhin zusätzliche Kosten an-
fallen würden. Bürgermeisterin Schmidt betont, dass es derzeit 
um die einmalige Vergabe der Arbeiten geht. Sie appelliert an 
das Gremium, den Vorschlag von Herrn Wöhrle anzunehmen, 
und verweist darauf, dass auch die kommunale Rechtsauf-
sichtsbehörde die externe Vergabe befürwortet. Stadtrat Her-
mann erkundigt sich, ob auch Angebote für die Erstellung der 
Jahresabschlüsse weiterer Jahre vorliegen und wie hoch die 
Kosten für die Bearbeitung sind. Kämmerer Wöhrle teilt mit, 
dass die Kosten etwas geringer sind als die für das Pilotprojekt, 
da dieses zeitintensiver ist.
Stadtrat Hermann stellt den Antrag, den Auftrag gleich für 2 
Jahresabschlüsse an die Firma Rödl Audit GmbH zu vergeben. 
Er stellt den Antrag auf Vertagung auf den 17. März 2026. Die 
Zahlen für die Kosten sollen bis dahin dem Gremium vorge-
legt werden.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt 7 wird auf die nächste Gemeinde-
ratssitzung am 17. März 2026 vertagt.
 
8.  Vergabe von Bauleistungen nach VOB -Ertüchtigung,  

Instandsetzung der Straßenüberführung (SÜ) Hänsles-
bauernhof über die Kinzig in Alpirsbach, Ortsteil Ehlen-
bogen

I. Sachverhalt
Die Planungen zur Sanierung der Straßenüberführung Häns-
lesbauernhof wurden im Jahr 2023 durch die Beauftragung 
des Ingenieurbüros Rothenhöfer eingeleitet aufgrund des 
schlechten Zustands des Brückenbauwerks. Am 29. Septem-
ber 2023 wurde durch die erteilte wasserrechtliche Erlaubnis 
die Grundlage für eine Ausschreibung sowie für die Durchfüh-
rung der Maßnahmen geschaffen. Aufgrund einer niedrigen 
Förderquote im Jahr 2024 wurde jedoch von einer Umsetzung 
abgesehen. Mit den geänderten Förderrichtlinien im Landes-
gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz und der Generierung 
höherer Mittel, die im Zusammenhang mit einer  denkmal-
schutzkonformen Umsetzung sowie Zuwendungen aus dem 
Ausgleichstock stehen, konnte nun eine Ausschreibung und 
Umsetzung für das Jahr 2026 ermöglicht werden. Die Aus-
schreibung wurde in Kooperation mit dem Ingenieurbüro Ro-
thenhöfer über die Vergabeplattform durchgeführt. Insgesamt 
wurden neun Angebote eingereicht. Die günstigste Bieterin 
ist die Firma Sturm und Müller aus Schopfloch, die ein Ange-
bot in Höhe von 398.575,45 € brutto abgegeben hat. Dieses 
Angebot liegt 40 % unter der ursprünglichen Kostenberech-
nung vom 2. Dezember 2025. Die Firma Sturm und Müller 
hat bereits erfolgreich Projekte in Zusammenarbeit mit dem 
Ingenieurbüro Rothenhöfer realisiert und genießt über den 
Landkreis hinaus einen hervorragenden Ruf als zuverlässiger 
und leistungsstarker Partner. Der Beginn der geplanten Maß-
nahmen ist strikt an die Vorgaben des geltenden Wasserrechts 
gebunden und muss im Zeitraum von Mai bis September 
durchgeführt werden.Im Vorfeld wurden mit den betroffenen 

http://werden.Im
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nischer Form beschränkt ausgeschrieben. Diese Ausschrei-
bung erfolgte in Zusammenarbeit mit der ARGE Feuerwehr 
und wurde transparent sowie nachvollziehbar gestaltet. Insge-
samt wurden 10 Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufge-
fordert, die Unterlagen wurden 5 x heruntergeladen. Am Ab-
gabetermin lagen zwei Angebote zur Auswertung vor. Nach 
sorgfältiger Prüfung der eingegangenen Angebote hat sich die 
Firma Steinberger aus Alpirsbach als günstigste Bieterin her-
vorgetan. Ihr Angebot beläuft sich auf einen Preis von brutto 
150.738,06 EURO. Dieser Angebotspreis liegt um 12.311,94 
EURO unter der Kostenberechnung der ARGE Feuerwehrhaus 
und ist somit voll annehmbar. Die Referenzen der Firma Stein-
berger wurden ebenfalls überprüft. Das Unternehmen ist in 
der Region bekannt und hat sich als leistungsfähig erwiesen. 
In den vergangenen Jahren wurde bereits erfolgreich mit der 
Firma Steinberger und den Architekten der ARGE Feuerwehr 
zusammengearbeitet. Zu den Projekten zählen unter ande-
rem die Innentreppe des Feuerwehrhauses in Wittendorf so-
wie verschiedene Treppenanlagen und Stahlbauarbeiten. Die 
Entscheidung für die Firma Steinberger basiert daher nicht nur 
auf dem wirtschaftlich vorteilhaften Angebot, sondern auch 
auf der positiven Erfahrung und den erbrachten Leistungen in 
der Vergangenheit.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Die Verwaltung empfiehlt dem Gemeinderat, die Vergabe der 
notwendigen Leistungen zu beschließen. Diese Maßnahme ist 
von entscheidender Bedeutung, um sicherzustellen, dass der 
Bauverlauf planmäßig fortschreiten kann. Eine zeitnahe Aus-
schreibung der verschiedenen Bauleistungen ist unerlässlich, 
um deren Koordination effizient zu gestalten. Durch die früh-
zeitige Einleitung dieser Schritte wird nicht nur die erforder-
liche Finanzierung gesichert, sondern auch die termingerechte 
Fertigstellung des neuen Feuerwehrhauses gewährleistet.
III. Finanzielle Auswirkungen
Die erforderlichen Haushaltsmittel für die Baukosten des Feu-
erwehrhauses sind im Haushaltplan 2024/2025/2026 eingep-
lant. Die Zuschussbescheide in Höhe von 3.220.000 EURO 
liegen vor. Somit ist die Finanzierung gesichert.
 
Stadtrat Steinberger erklärt sich für befangen.
Stadtbaumeister Müller teilt mit, dass man sich im Interesse 
der Feuerwehr bereits Ende 2023 für einen Übungsturm von 
einer Gesamthöhe von 14 m entschieden hat. Bei der Aus-
schreibung für die Stahlkonstruktion war die Teilnahme ge-
ring, lediglich 2 Angebote wurden eingereicht.
 
Das Gremium fasst mit 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Leistung an die 
wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Steinberger, Schlosserei 
aus Alpirsbach zum Angebotspreis von brutto 150.738,06 
EURO und beauftragt die Verwaltung mit den weiteren Schrit-
ten.
 
11. Neubau Feuerwehrhaus: Fassadengestaltung
I. Sachverhalt
Der technische Ausschuss hat in seiner Sitzung am 16.09.2025 
beschlossen, dass die Fassade des Feuerwehrhauses mit einer 
Holzschalung ausgeführt wird. Um die verschiedenen Mög-
lichkeiten anhand bereits realisierter Fassaden nachvollzieh-
bar beurteilen zu können, wurde am 09.02.2026 eine Besich-
tigungstour durchgeführt. Im Ergebnis fand eine Fassade mit 
einer sägerauhen Weißtannenschalung mit lasierter Oberflä-
che und drei unterschiedlichen Deckbreiten der Holzschalung 

Grundstückseigentümern die Ausführung der Arbeiten sowie 
benötigte Lagerflächen besprochen; im Bereich der Forst-BW 
sind diese Punkte zudem vertraglich gesichert.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Die regelmäßigen Prüfungen haben gezeigt, dass die Trag-
fähigkeit der Überführung erheblich abgenommen hat. Ur-
sprünglich für eine Belastung von über 7,5 Tonnen ausgelegt, 
wurde die zulässige Last mittlerweile von 7,5 Tonnen auf 3,5 
Tonnen reduziert und die Geschwindigkeit auf 20 km/h he-
rabgesetzt. Dies stellt nicht nur eine erhebliche Einschränkung 
für den Verkehr dar, sondern gefährdet auch die Sicherheit 
der Nutzer. Die Umsetzung der Maßnahme zur Wiederher-
stellung der Straßenüberführung ist daher dringend geboten, 
um eine sichere und belastbare Zuwegung für die Anlieger, 
Touristen sowie für notwendige Transporte in der Forst- und 
Landwirtschaft zu gewährleisten. Eine nachhaltig funktionie-
rende Infrastruktur stellt einen entscheidenden Faktor für die 
Lebensqualität und die wirtschaftliche Entwicklung unserer 
Stadt dar.
III. Finanzielle Auswirkungen
Zur Umsetzung der Maßnahme sind im Haushalt 2025 Ver-
pflichtungsermächtigungen in Höhe von 606.850,00 EURO 
eingestellt, der Eigenanteil liegt derzeit bei 165.000 EURO.
 
Stadtbaumeister Müller erläutert, dass sich das Warten seit 
2023 gelohnt hat. Aufgrund der neuen Situation der Landesre-
gierung erhält man höhere Zuschüsse und durch die aktuelle 
Gesamtsituation konnte ein Angebot erzielt werden, das 40% 
günstiger ist als im Jahr 2023.
Er teilt außerdem mit, dass er bereits mehrere Projekte mit der 
Firma Sturm und Müller durchgeführt hat und die erbrachte 
Leistungen stets hervorragend waren.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Leistung Stra-
ßen -und Tiefbauarbeiten an die günstigste Bieterin, die Fa. 
Sturm & Müller aus Schopfloch, zum Angebotspreis von brut-
to 398.575,45 EURO und beauftragt die Verwaltung mit den 
weiteren Schritten.
 
9.  Neubau Feuerwehrhaus: Bauzeitenplan + Baustellenbe-

sichtigung
I. Sachverhalt
Mündlicher Bericht.
 
Stadtbaumeister Müller erläutert den Bauzeitenplan und be-
richtet, dass man sich sehr gut im vorgesehenen Zeitfenster 
befindet.
Der Termin für die Inbetriebnahme ist für Anfang 2027 ange-
setzt. Er betont nochmals, dass es sich um ein rein funktionales 
Gebäude handelt, bei dem bestimmte Oberflächen und In-
stallationen sichtbar bleiben. Das hat zudem den Vorteil, dass 
man bei einer möglichen Erweiterung des Gebäudes flexibler 
reagieren kann.
Der Gemeinderat nimmt den Bauzeitenplan vom 27.01.2026 
und die Darstellung der Baustellenbegehung des Neubaus 
Feuerwehrhaus zur Kenntnis. 
 
10.  Vergabe von Bauleistungen nach VOB- Neubau Feuer-

wehrhaus Alpirsbach, Übungsturm Schlosserarbeiten
I. Sachverhalt
Die Leistungen für die Stahlbauarbeiten am Übungsturm wur-
den über das Vergabeportal der Stadt Alpirsbach in elektro-
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die Zustimmung der Mitglieder des Technischen Ausschusses. 
Ein entsprechendes Muster steht an der Sitzung zur Verfü-
gung. Auf dieser Grundlage hat die ARGE FWA Feuchter und 
Haisch die in der Anlage beigefügten Berechnung der Mehr-
kosten ermittelt. Die Mehrkosten belaufen sich auf ca. 67.800, 
-- EURO - siehe Anlage - abzüglich möglicher Einsparungen bei 
Holzlieferung aus dem städtischen Wald. Um dem regionalen 
Anspruch gerecht zu werden, empfiehlt die Verwaltung, der 
Empfehlung des Technischen Ausschusses zu folgen und die 
Fassade mit einer Holzschalung aus Weißtanne, sägerauh mit 
lasierter Oberfläche auszuführen. Regionale Wertschöpfungs-
kette – kurze Wege Um die Verbundenheit zwischen einem 
kommunalen Bauvorhaben und städtischen Waldbesitz zu 
erreichen, besteht die Möglichkeit ein Hobelwerk mit einge-
schlagenem Rohmaterial in Form von Weißtanne zu beliefern. 
Das eigene Holz wird dann fachgerecht gesägt, getrocknet, 
gehobelt und beschichtet. Die Leistungen des Fassadenbau-
ers werden auf der Grundlage der bauseits gelieferten Holz-
schalung, nach Vorgaben der Bauherrschaft, als Handwer-
kerleistung ausgeschrieben. Die Vertreter der Forstverwaltung 
schließen sich diesem Vorschlag an und würden die erforder-
lichen Holzeinschläge nach den Vorgaben des Hobelwerkes 
zeitnah durchführen. Die Verwaltung unterstützt diese regio-
nale Verbundenheit und bittet den Gemeinderat um Zustim-
mung.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
siehe Sachverhalt
III. Finanzielle Auswirkungen
Die Mehrkosten einer Holzschalung aus Weißtanne belaufen 
sich auf 67.800, -- EURO abzüglich möglicher Einsparungen 
bei Holzlieferung aus dem städtischen Wald. Diese Mehrko-
sten sind aktuell durch Einsparungen bei anderen Gewerken 
gedeckt.
 
Stadtbaumeister Müller erörtert, dass bereits im September 
mit dem Technischen Ausschuss über die Ausführung einer 
Holzfassade diskutiert wurde. Anhand einer PowerPoint-Prä-
sentation stellt er Fassaden verschiedener Gebäude im Kreis 
Freudenstadt vor. Die Verwaltung spricht sich für eine geschlos-
sene Holzfassade aus. Eine sägerauhe Oberfläche ist vorgese-
hen, da diese den Farbanstrich besser aufnimmt und dadurch 
langfristig haltbarer ist. Er ergänzt, dass auch das Nebenge-
bäude die gleiche Fassade erhalten wird. Ein angemessener 
Schriftzug „Feuerwehr“ ist ebenfalls geplant. Stadtrat Kammer 
erkundigt sich, in welchem Intervall das Gebäude neu gestri-
chen werden muss. Stadtrat Müller betont, dass bewusst keine 
deckende Farbe, sondern eine offene Lasur gewählt wurde, 
um den Verfärbungseffekt des Holzes zu beeinflussen. Diese 
Lasur hat eine deutlich längere Haltbarkeit als ein deckender 
Anstrich. Fachleute gehen davon aus, dass in den nächsten 15 
bis 20 Jahren keine Arbeiten am Gebäude erforderlich sein 
werden, obwohl es an der Hauptverkehrsstraße liegt. Durch 
die o.g. Maßnahme entsteht ein Mehraufwand von 67.800,00 
EURO. Die Überlegung ist, Weißtannenstämme aus dem eige-
nen Wald für die Fassade des Feuerwehrhauses zu verwenden. 
Stadtbaumeister Müller informiert das Gremium darüber, dass 
er diesbezüglich bereits mit dem Forst und mit dem Hobel-
werk verhandelt hat. Er erläutert die Vorgehensweise wie folgt: 
Die Bäume werden eingeschlagen, das Hobelwerk nimmt un-
sere eigenen Bäume an, die daraus gesägten Bretter werden 
getrocknet und für den Hobelvorgang vorbereitet. Diese Lei-
stung wird durch die Mehrlieferung von Holz an das Sägewerk 
abgegolten. Lediglich der Hobelvorgang und die industrielle 
Beschichtung sind kostenpflichtig. Das Einsparvolumen be-

trägt etwa 30.000,00 EURO bis 32.000,00 EURO, welches 
vom Mehraufwand abgezogen werden kann. Bürgermeisterin 
Schmidt stimmt Herrn Müller zu und hofft, dass das Gremium 
ebenso begeistert ist wie sie selbst. Sie empfindet es als ein 
tolles Signal, wenn Holz aus dem eigenen Wald in der Fassa-
de des neuen Feuerwehrhauses wiederzusehen ist. Stadträtin 
Eberhard findet die Idee von Herrn Müller fantastisch und gibt 
ihre 100 prozentige Zustimmung. Sie sieht jedoch eine zeit-
liche Diskrepanz. Auf die Frage nach dem Ablauf sowie nach 
der Einhaltung des Bauzeitenplans betont Stadtbaumeister 
Müller, dass die Übergabe nicht gefährdet ist und das die zeit-
liche Schiene mit dem Forst und dem Hobelwerk abgestimmt 
ist. Ortsvorsteher Guhl bestätigt, dass das Holz innerhalb ei-
ner Woche industriell getrocknet werden kann.
Stadträtin Späth teilt mit, dass sie ursprünglich für die Metall-
gestaltung der Fassade war, jedoch hat die Idee von Herr Mül-
ler sie von der Holzgestaltung überzeugt. Stadtrat Hermann 
spricht sich trotz der Mehrkosten für die Holzgestaltung aus. 
Er erkundigt sich, ob diese Arbeiten separat ausgeschrieben 
und vergeben werden. Stadtbaumeister Müller erwidert, dass 
diese Arbeiten noch nicht vergeben sind.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Empfehlung des Technischen 
Ausschusses der Stadt Alpirsbach, die Fassade des Neubaus 
des Feuerwehrhauses als Holzfassade auszuführen zu. Die 
Verwaltung wird beauftragt, eine Ausschreibung über die 
Montage der bauseits gelieferten Holzschalung aus Weißtan-
ne durchzuführen. Das Ausschreibungsergebnis wird dem Ge-
meinderat zum Vergabebeschluss vorgelegt.
 
12.  Kläranlage Alpirsbach, Umbau und Sanierung, BA0, ma-

schinentechnische Ausrüstung, Nachtrag Kranbahnträger.
I. Sachverhalt
Im Rahmen der Sitzung am 22.07.2023 wurde die Firma Kuhn 
mit der Lieferung und Montage der maschinentechnischen 
Ausrüstung für die Kläranlage beauftragt. Bei der Abstimmung 
des Aufstellortes mit dem zuständigen Personal der Kläranlage 
stellte sich heraus, dass die ursprünglich geplante Kranbahn-
konstruktion als nicht ausreichend für die erforderlichen War-
tungsarbeiten eingestuft wurde. Zudem wurde die statische 
Tragfähigkeit der ursprünglichen Konstruktion am vorhan-
denen Träger als unzureichend erachtet, um die potenziellen 
Lasten, die bei der Bedienung beider Maschinenanlagen auf-
treten könnten, zuverlässig zu tragen. In enger Rücksprache 
mit dem Personal der Kläranlage haben wir eine angepasste 
Konstruktion entwickelt, die den Anforderungen besser ge-
recht wird. Diese Änderungen führen zu höheren Material- 
und Montagekosten, die im neu vorgelegten Nachtragsan-
gebot detailliert dargestellt sind. Des Weiteren möchten wir 
darauf hinweisen, dass die gewählten Schiebertypen aufgrund 
der nun geänderten Montagesituation ausgewählt wurden. 
Diese neuen Schieber sind kostengünstiger als die zuvor an-
gebotenen Modelle in Höhe von brutto 8.993,90 EURO und 
führen somit zu einer kostenneutralen Lösung. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Die Verwaltung empfiehlt die Beauftragung des vorliegenden 
Nachtragsangebotes, da es sich hierbei um abgestimmte und 
örtlich angepasste Lösungen handelt. Diese Maßnahmen si-
chern eine dauerhafte Wartung, Reparatur und Montage von 
schweren Maschinenteilen. Angesichts der Dringlichkeit der 
Angelegenheit ist eine zügige Beauftragung erforderlich. Die 
Lieferzeiten belaufen sich auf lediglich acht Wochen, was be-
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realisieren zu können, muss der Bereich im gültigen Flächen-
nutzungsplan an das Vorhaben angepasst und die Fläche als 
dörfliches Wohngebiet dargestellt werden.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt
III. Finanzielle Auswirkungen
Die Kosten des Verfahren trägt der Antragssteller.
 
Stadtbaumeister Müller erörtert anhand einer kurzen Power-
Point-Präsentation erneut die kleine Änderung im Flächennut-
zungsplan im Bereich „Schwenkenhof“.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
1. Für den im Flächennutzungsplan- Bestandsplan dargestell-
ten Geltungsbereich der 16. Punktuellen Flächennutzungspla-
nänderung im Bereich „Schwenkenhof“ wird nach § 2 Abs.1 
BauGB der Aufstellungsbeschluss gefasst. Die 16. Punktuelle 
Flächennutzungsplanänderung wird im Regelverfahren durch-
geführt.
2. Der Aufstellungsbeschluss wird nach § 2 Abs.1 BauGB i.V. 
mit § 1 Abs. 8 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
3.Der Flächennutzungsplanvorentwurf mit Begründung und 
zeichnerischem Teil wird in der Fassung vom 27.01.2026 vom 
Gemeinderat gebilligt.
4. Die frühzeitige Beteiligung nach § 3 (Abs. 1) BauGB und die 
Anhörung der Behörden bzw. der Träger öffentlicher Belange 
nach
§ 4 (Abs. 1) BauGB wird in Form einer Planauflage mit Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung der Planung durchge-
führt.
 
14. Konzept Friedhof Kernstadt
I. Sachverhalt
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22.07.2025 die 
neuen Grabformen und der Beauftragung eines Planungsbü-
ros zur Konzeptentwicklung von Teilbereichen des Friedhofes 
der Kernstadt zugestimmt. Zwischenzeitlich liegt ein erstes 
Konzept, welches diese Themen aufgreift, vor. Die Entwurfs-
planung wird in der Sitzung im Detail vorgestellt und erläutert. 
Bei Vorlage der Zustimmung des Gemeinderats werden die 
weiteren Planungen und eine Kostenberechnung beauftragt. 
Auf dieser Grundlage soll im Anschluss die Friedhofssatzung 
zum Abschluss gebracht werden. Die Umsetzung der Arbei-
ten könnte im Jahre 2027 ff., je nach Haushaltslage, erfolgen.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Der Gemeinderat aber auch die Bevölkerung, wünscht sich 
seit einiger Zeit, dass auch die Stadt Alpirsbach andere Bestat-
tungsformen ermöglicht. Diesem Wunsch soll durch die nun 
vorliegende Planung Rechnung getragen werden.
III. Finanzielle Auswirkungen
Ja – die Kostenberechnung erfolgt erst nach Zustimmung zum 
vorliegenden Planungskonzept.
 
Stadtbaumeister Müller berichtet dem Gremium, dass erste 
Konzepte zur Umgestaltung des Friedhofs bereits mit dem 
Planungsbüro Gfrörer diskutiert wurden. Ein Konzept stellt er 
dem Gremium zur Diskussion vor. Er weist darauf hin, dass die 
neuen Grabarten bereits im Sommer des vergangenen Jahres 
im Gremium besprochen wurden. Auf dieser Grundlage muss 
die Friedhofssatzung überarbeitet werden. Die neuen Grabar-
ten müssen in die Satzung aufgenommen und die Gebühren-
ordnung im Zuge dessen angepasst werden. Auch mit den 

deutet, dass die geplanten Montagetermine im April eingehal-
ten werden können, sofern die Entscheidung zeitnah getroffen 
wird. Wir bitten daher um Zustimmung zur Beauftragung des 
Nachtragsangebotes, um die reibungslose Fortsetzung der 
Projekte zu gewährleisten. Die Verwaltung empfiehlt die Be-
auftragung des Nachtragsangebotes, da es sich um eine
abgestimmte und örtlich passende Lösung handelt, die dauer-
haften Wartungen, Reparaturen und Montage von schweren 
Maschinenteilen ermöglicht. Zudem ist eine zügige Beauftra-
gung durch die Lieferzeiten von 8 Wochen geboten um die 
geplanten Montagetermine im April einzuhalten. 
III. Finanzielle Auswirkungen
Zur Umsetzung der Maßnahme sind im Wirtschaftsplan Eigen-
betrieb Abwasser 2025 669.000 EURO eingestellt, wobei ein 
Delta zwischen geplantem und zugesagtem Zuschuss von ca. 
123.200 EURO existiert, dieses Delta ist bei nachfolgenden 
Maßnahmen des Eigenbetriebs Abwasser einzusparen.
 
Stadtbaumeister Müller gibt anhand einer PowerPoint-Präsen-
tation einen Überblick über den aktuellen Stand der Bauarbei-
ten an der Kläranlage. Es hat sich herausgestellt, dass mittels 
eines Nachtrags eine Verbesserung umgesetzt werden muss. 
Die Firma Kuhn hat den Auftrag für den neuen zweiten Rechen 
erhalten. Momentan wird ein Speicherbecken gebaut, um das 
Abwasser vorzubehandeln, bevor es in das System gelangt. Er 
betont, dass diese Arbeiten zwingend notwendig sind.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung des Nachtrag-
sangebots der Firma Kuhn zum Angebotspreis von brutto 
26.078,85 EURO und beauftragt die Verwaltung mit den wei-
teren Schritten.
 
13.  Flächennutzungsplan 16. Punktuelle Änderung im Be-

reich „Schwenkenhof“: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 
Abs. 1 BauGB, Billigung Planvorentwurf, Beschluss der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange

I. Sachverhalt
1.1 Räumlicher Geltungsbereich
Das Planungsgebiet befindet sich in der Gemeinde Alpirsbach 
im nordöstlichen Bereich des Ortsteils Ehlenbogen und um-
fasst den Bereich östlich der B294 (Teilfläche des Flurstücks 
71/1) mit einer Flächengröße von 0,31 ha.
1.2 Anlass der Planungen
Das bestehende Wohn- und Ökonomiegebäude „Schwen-
kenhof 1“ im östlichen Plangebiet steht leer und ist keiner 
sinnvollen Nutzung mehr zuzuführen. Es wird angestrebt, 
das Gelände neu zu ordnen und einer zukunftsfähigen Nut-
zung zuzuführen, so dass die Nachfolge der Landwirtschaft 
gesichert werden kann. Durch die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Schwenkenhof“ sollen die planungsrechlichen Vo-
raussetzungen hierfür geschaffen werden und die Fläche als 
dörfliches Wohngebiet ausgewiesen werden. Der Satzungs-
beschluss erfolgte am 20.01.2026. Die Fläche ist im gültigen 
Flächennutzungsplan der Stadt Alpirsbach nicht als dörfliches 
Wohngebiet dargestellt, weshalb die vorliegende Änderung 
des Flächennutzungsplans erforderlich wird.
1.3 Flächennutzungsplanänderung
Im gültigen Flächennutzungsplan der Stadt Alpirsbach wird 
die Fläche im Bereich „Schwenkenhof“ als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt. Um das Gebiet „Schwenkenhof“ 
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Ortsvorstehern wurde das Thema Friedhofssatzung diskutiert. 
Er fügt hinzu, dass frühestens im Jahr 2027 mit der Umgestal-
tung des Friedhofes in der Kernstadt begonnen werden kann. 
Weiterhin geht er davon aus, dass er die Satzung, die extern er-
arbeitet wird, im Sommer 2026 dem Gremium zum Beschluss 
vorlegen kann. Stadträtin Eberhard erkundigt sich, ob in den 
weiteren Planungen auch Plätze für muslimische Mitbürger 
angedacht sind. Stadtbaumeister Müller teilt mit, dass bislang 
keine große Nachfrage nach Gräbern für Muslime bestand. Es 
entsteht eine kurze Diskussion. Stadtrat Hermann findet das 
vorgeschlagene Konzept gut.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt das Konzept des Friedhofes in der 
Kernstadt Alpirsbach zustimmend zur Kenntnis und beauftragt 
die Verwaltung, die weiteren Planungen mit Kostenberech-
nung zu beauftragen.
 
15. Ergebnis Mehrfachbeauftragung Kurgarten
I. Sachverhalt
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22.07.2025 die 
Durchführung einer Mehrfachbeauftragung zur Überplanung 
des Kurgartens beschlossen. Die einzelnen Vorgaben und Ter-
mine entnehmen Sie den beigefügten Ausschreibungsunterla-
gen - siehe Anlage 1 und aus dem Vorprüfbericht – siehe An-
lage 2. Am 06.02.2026 hat das Preisgericht die eingereichten 
Entwürfe bewertet und die Preise 1 – 3 vergeben. Das Preis-
gericht hat einen einstimmigen Empfehlungsbeschuss gefasst 
und der Stadt Alpirsbach empfohlen, den 1. Preisträger mit 
dem Auftrag zur Planung und Umsetzung zu beauftragen – 
siehe Anlage 3. Die Entwurfsplanungen werden während der 
Sitzung im Detail erläutert. Der Entwurf des 1. Preisträgers ha-
ben wir Ihnen beigefügt – siehe Anlage 4. Unter Berücksichti-
gung der übrigen Preisträger ist es erforderlich ein VOF – Ver-
fahren zur Auftragsvergabe durchzuführen. Die Wertung der 
eingereichten Arbeiten ist mit 60% anzusetzen. Das Ergebnis 
dieses Verfahrens wird dem Gemeinderat zum Beschluss vor-
gelegt. Nach der Gemeinderatssitzung am 24.02.2026 erfolgt 
eine öffentliche Ausstellung aller Arbeiten, um die Bevölke-
rung in den Entscheidungsprozess einzubinden.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt
III. Finanzielle Auswirkungen
Ja – die Kostenberechnung erfolgt erst im weiteren Planungs-
prozess.
Die Kosten der Mehrfachbeauftragung werden über das Städ-
tebauförderprogramm des Landes Baden-Württemberg mit 
60% bezuschusst.
 
Stadtbaumeister Müller gibt das Ergebnis der Mehrfachbe-
auftragung zur Überplanung des Kurgartens bekannt und er-
läutert den Hergang des Ergebnisses. Vier Arbeiten wurden 
intensiv geprüft. Er gibt anhand einer PowerPoint-Präsentation 
einen Einblick in jede der einzelnen Arbeiten. Die vier Arbeiten 
werden in Form einer öffentlichen Ausstellung vom 03. – 13. 
März 2026 im Foyer des Haus des Gastes präsentiert. Stadträ-
tin Späth erkundigt sich, ob die Wegeführung barrierefrei sein 
wird. Stadtbaumeister Müller bedauert dies und fügt hinzu, 
dass es sich auf diesem Gelände als sehr schwierig erweist, da 
ein Gefälle von höchstens 6% nicht eingehalten werden kann. 
Die Umgestaltung kann lediglich barrierearm erfolgen. Stadt-
rätin Petschl ergänzt den Bericht von Herrn Müller, indem sie 
einzelne Punkte der Bewertungen erläutert. Sie betont, dass 

es wünschenswert ist, für eine ausreichende Beschattung des 
geplanten Spielplatzbereichs zu sorgen. Stadtbaumeister Mül-
ler erwidert, dass der Planungsprozess jetzt erst beginnt und 
Ergänzungen auch durch Ideen der Bürger noch möglich sind. 
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Protokoll des Preisgerichtes zu 
und beauftragt die Verwaltung das erforderliche VOF – Ver-
fahren zur Auftragserteilung an den ersten Preisträger durch-
zuführen und die weiteren Planungsschritte zu vergeben.
 
16.  Beschlussfassung über die Beauftragung der Agentur 

Wieseke GmbH zur Erstellung, Ausschreibung und Be-
gleitung der Beschaffung einer Drehleiter

I. Sachverhalt
Für die geplante Beschaffung einer Drehleiter ist die fachge-
rechte Erstellung der Ausschreibungsunterlagen sowie die 
rechtssichere Durchführung des Vergabeverfahrens erforder-
lich. Die Agentur Wieseke GmbH hat hierfür ein Angebot in 
Höhe von 4.379,22 EURO vorgelegt. Dieses Angebot umfasst 
insbesondere die Erstellung der Leistungsbeschreibung, die 
Durchführung und Veröffentlichung der Ausschreibung sowie 
die fachliche Begleitung während der gesamten Beschaffungs-
phase. Auf Grundlage der Erfahrungswerte aus der Fahrzeug-
beschaffung des HLF 20 ist davon auszugehen, dass sich die 
Gesamtkosten für diese Leistungen auf ca. 6.600,00 EURO bis 
7.000,00 EURO belaufen werden. Der höhere Betrag im Ver-
gleich zum ursprünglichen Angebot erklärt sich dadurch, dass 
einzelnen Leistungspositionen auf Stundenbasis abgerechnet 
werden. Die Agentur hat in der Vergangenheit bereits mehr-
fach Aufträge von der Stadt erhalten und diese zuverlässig so-
wie fachlich einwandfrei ausgeführt.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Aufgrund der positiven Erfahrungen aus vergangenen Beschaf-
fungsverfahren sowie der fachlichen Kompetenz der Agentur 
Wieseke wird von der Verwaltung vorgeschlagen, die Agentur 
Wieseke erneut mit der Durchführung der Erstellung, Ausschrei-
bung und der Begleitung der Beschaffung zu beauftragen.
III. Finanzielle Auswirkungen
Für die Beauftragung entstehen voraussichtlich Kosten in 
Höhe von ca. 6.600,00 EURO bis 7.000,00 EURO.
Hauptamtsleiter Bader teilt mit, dass die Agentur Wieseke ein 
Angebot in Höhe von 4.379,22 EURO unterbreitet hat. Erfah-
rungsgemäß fallen für die Erstellung, Ausschreibung und Be-
gleitung der Beschaffung zusätzliche Kosten an, sodass die 
tatsächlichen Ausgaben voraussichtlich höher liegen werden. 
Aus diesem Grund legt die Verwaltung dem Gremium den Be-
schlussvorschlag vor.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Agentur Wieseke GmbH, 
Lahr/Schwarzwald mit der Erstellung der Ausschreibungsun-
terlagen, der Durchführung und Veröffentlichung der Aus-
schreibung sowie der Begleitung der Beschaffungsphase für 
die Drehleiter zu beauftragen.
 
17. Bausachen
I. Sachverhalt
1. Bauvorhaben Flst. Nr. 335/4, Burghaldenstraße 59 in Alpirs-
bach
Dachgeschossausbau mit Gaube
Örtliche Lage:
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ORDNUNGSAMT

L 422 zwischen Rötenbach und Rötenberg  
seit 14. März wieder einspurig befahrbar

Nach einem Hangrutsch ist die L 422 zwischen Rötenbach 
und Rötenberg seit Mitte Februar gesperrt. Die Rutschmassen 
werden nun entfernt, sodass die Straße seit Samstag, 14. März 
2026, wieder einspurig befahrbar ist.

Der Verkehr wird zunächst halbseitig mit einer Ampel gere-
gelt. Zusätzlich wird zum Schutz der Verkehrsteilnehmenden 
eine etwa ein Meter hohe Betonschutzwand aufgestellt. Ex-
pertinnen und Experten haben den Hang bereits untersucht.

Zur dauerhaften Sicherung werden in den kommenden Wo-
chen lockere Erdmassen abgetragen, Erosionsschutzmatten 
angebracht und der Hang anschließend begrünt. Die Arbeiten 
erfolgen teilweise in bis zu 20 Metern Höhe.

Die Straße bleibt während dieser Zeit halbseitig gesperrt. Mit 
einer vollständigen Freigabe in beide Richtungen wird voraus-
sichtlich erst Ende April gerechnet, da für die Sicherungsar-
beiten größere Geräte und zusätzliche Genehmigungen erfor-
derlich sind.

Vollsperrung der L405 zwischen  
Reinerzau und Schömberg  

Das Kreisforstamt Freudenstadt - Forstrevier Reinerzau - führt 
in der Zeit vom 30.03.2026 bis 17.04.2026 Holzerntearbeiten 
entlang der L405 durch. 

Aus diesem Grund muss die L405 im Bereich zwischen Rein-
erzau und Schömberg für den gesamten Verkehr vollständig 
gesperrt werden. 

Die Stadt Alpirsbach weist auf diese Sperrung hin und bittet 
die Verkehrsteilnehmenden um Beachtung sowie um Ver-
ständnis für die notwendige Maßnahme. 

STADTBÜCHEREI

Stadtbücherei
Hauptstraße 20
72275 Alpirsbach
Tel. 07444-9516288
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de
 
Reguläre Öffnungszeiten:
mittwochs 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 

Für das oben genannte Baugrundstück gibt es einen rechtsver-
bindlichen Baulinienplan „44 – Burghaldenstaße“.
Erläuterungen:
Es wurde ein Antrag auf Ausnahme/Abweichung/Befreiung 
gestellt. Befreiung bezüglich der Anlegung einer Terrasse in 
der festgesetzten Grünfläche und bezüglich des vorhandenen 
Stellplatzes in der festgesetzten Vorgartenfläche.
2. Bauvorhaben Flst. Nr. 206, 206/2, 206/4, Klosterplatz 2 in 
Alpirsbach
bauliche Sicherstellung eines 2. Rettungsweges für Museum 
und Kloster, Nutzungsänderung des Vorraums des Kinos als 
Gastronomie
Örtliche Lage:
Für das oben genannte Baugrundstück gibt es einen rechtsver-
bindlichen Baulinienplan „60 Zentrum A10“.
3. Bauvorhaben Flat. Nr. 110/6, Steinbruchweg in Rötenbach
Neubau eines Schuppens
Örtliche Lage:
Das Baugrundstück befindet sich in keinem Geltungsbereich 
eines Bebauungsplans. Die Beurteilungsgrundlage richtet sich 
nach § 34 BauGB. Stadtbaumeister Müller informiert über die 
geplanten Bauanträge. Von Seiten der Verwaltung werden kei-
ne Bedenken geäußert.
 
Das Gremium fasst mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das planungsrechtliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB für die oben genannten Bauvorhaben.
 
18. Anfragen, Anregungen, Anträge
Stadträtin Späth fragt nach, wann der BImSchG-Antrag für das 
geplante Windrad an das Landratsamt gestellt wurde.
Stadt Baumeister Müller teilt mit, dass das Landratsamt die 
Stadt Alpirsbach anhören muss. Die Anhörung ist dem Stadt-
bauamt erst vor etwa einer Woche zur Beantwortung vorge-
legt worden. Man habe umgehend reagiert und das Gremium 
und die Bevölkerung so schnell wie möglich informiert. Die 
Antragsunterlagen sind äußerst umfangreich und enthalten 
sämtliche zu klärende Belange. Das Landratsamt stellte be-
reits im Vorfeld klar, dass der Antrag vollständig ist. Zu diesem 
Antrag wurden bereits Nachforschungen angestellt. Das Ziel 
ist es, das Zeitfenster auszudehnen. Derzeit könnte nur der 
noch nicht rechtskräftige Regionalplan Windkraft eine Unter 
stützung bieten.
Stadträtin Späth stellt fest, dass der Regionalverband im Jahr 
2015 das Gelände Reutiner Berg nicht berücksichtigt hat. Sie 
erkundigt sich, ob der Ortschaftsrat Reutin zu dieser Ange-
legenheit gehört wird. Stadtbaumeister Müller erläutert das 
übliche Vorgehen der Regierung und des Landratsamtes in 
einem solchen Fall. Stadtrat Hermann erkundigt sich, ob das 
Landratsamt das Einvernehmen erneut ersetzen kann, falls das 
Gremium dem Antrag nicht zustimmt. Stadtbaumeister Müller 
bestätigt dies.

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere 
preisgünstigen 
Familienanzeigen.

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:stadtbuecherei@alpirsbach.de
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KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Alpirsbacher Offizin - Historische Druckerei
Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius-
Blarer-Platz 1) ist jeden Sonntag von 14 bis 
17 Uhr für interessierte oder neugierige 
Besucher*innen geöffnet. Erleben Sie in 
unserer einzigartigen Museumswerkstatt 
die beeindruckende Welt des Druckens! 
Angefangen von den genialen Erfindungen 

des Johannes Gutenberg bis hin zum "Heidelberger Tiegel", 
der sozusagen letzten Druckmaschine, die noch in den 1970er 
Jahren genutzt wurde. Eine kleine Lithographie-Werkstatt be-
findet sich hinter dem Haus. Hier wird nur an bestimmten 
Sonntagen das Steindruckverfahren des Alois Senefelder vor-
geführt. (Termine siehe www.alpirsbacher-offizin.de)

Führungen können gebucht und vereinbart werden un-
ter mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180. Eine knifflige und informative Familien-Rallye 
durch die Offizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. 
Geeignet für Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 
20 - 30 Minuten.

Gerne und zu jeder Zeit können Sie auch einen virtuellen 
Rundgang durch die historische Druckerei machen. Aktivie-
ren Sie dazu den QR-Code und schon geht's los. Sie werden 
staunen.

Kloster Alpirsbach
Kloster Alpirsbach macht ehrfürchtig: Die romanische Klo-
sterkirche wird Sie beeindrucken mit ihrer monumentalen 
Schlichtheit. Staunen Sie über die ungewöhnlichen Details, 
die sich im Kloster erhalten haben – von den romanischen Lö-
wen am Portal bis zu den Schätzen im Klostermuseum
 
Öffnungszeiten
1. April BIS 1. NOVEMBER   
Mi - Sa 10.30 – 16.00 Uhr

Letzter Einlass 15.30 Uhr
So, Feiertag 11.00 – 16.30 Uhr

Letzter Einlass 16.00 Uhr
 
Klosterführungen
1. April BIS 1. NOVEMBER
Di - Sa 11.00, 12.00, 13.30, 15.00 Uhr
So, Feiertag 11.30, 12.30, 13.30, 15.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Kontakt
Infozentrum/Klosterkasse
Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1
72275 Alpirsbach
Telefon +49(0)74 44. 5 10 61
www.kloster-alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Museum für Stadtgeschichte
Besucherinnen und Besucher haben die Mög-
lichkeit anhand auserwählter Sammlerstücke, 
etwas über die Entwicklung der Stadt Alpirs-
bach zu erfahren. Hier wird mit Herzblut Ge-
schichte bewahrt – ein Besuch im Museum für 
Stadtgeschichte lohnt sich!
 

In der Zeit vom 27. Oktober 2025 bis 01. April 2026 ist das 
Museum regulär geschlossen.
Am 02. April 2026 startet das Museum in die neue Saison.
 
Am Donnerstag, den 02. April 2026 öffnet das Museum für 
Stadtgeschichte um 17:00 Uhr außerordentlich seine Toren 
im Rahmen einer Vernissage mit Werken von Herbert P.  
Freudenreich. Kommen Sie gerne vorbei! 
 
Gruppenführungen können über Frau Sabine Müller gebucht
werden:
Tel. +49 163 2192618
E-Mail: info@heimatverein-alpirsbach.de
 
Freundliche Grüße
Sabine Müller
2. Vorsitzende

NATIONALPARK SCHWARZWALD

Von Grönland in den Schwarzwald:  
Vortrag über die arktische Wildnis im größten 

Nationalpark der Erde
Die Arktis gehört zu den faszinierendsten und zugleich sen-
sibelsten Naturräumen der Erde. An kaum einem Ort zeigen 
sich die Auswirkungen des Klimawandels so deutlich wie hier. 
Am Freitag, 20. März 2026, nimmt Arktisforscher Benoît Sittler 
das Publikum im Nationalparkzentrum Ruhestein mit in eine 
der entlegensten Regionen unseres Planeten: den North East 
Greenland National Park, den größten Nationalpark der Welt.
 
In seinem Vortrag „Grönlands arktische Wildnis – Leben im 
größten Nationalpark der Erde“ zeigt Sittler mit eindrucksvollen 
Bildern und persönlichen Eindrücken aus dem Forschungsall-
tag, wie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler unter ex-
tremen Bedingungen arbeiten und welche Erkenntnisse die Ex-
peditionsteams über inzwischen fast vier Jahrzehnte sammeln 
konnten. Ihre Langzeitstudien dokumentieren eindrucksvoll, 
wie stark sich die Lebensbedingungen für spezialisierten Ar-

mailto:info@heimatverein-alpirsbach.de
http://www.kloster-alpirsbach.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
http://www.alpirsbacher-offizin.de
mailto:mail@alpirsbacher-offizin.de
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Auf zur Aktion Saubere Landschaft  
und Skilift Einsatzt  Samstag 28.03.26  
um 8:30 an der Sport- und Skihütte!

Mit dem Frühling erwacht nicht nur die Natur, sondern es wird 
auch sichtbar, was der Herbststurm, der Winterwind und die 
Unachtsamkeit hinterlassen haben: Abfall und Unrat, der sich 
an Straßenrändern, auf Plätzen, entlang von Wegen sowie in 
der freien Natur angesammelt hat.
Um Reinerzau und die umgebende Landschaft wieder in ei-
nen sauberen und gepflegten Zustand zu versetzen, laden wir 
zur „Aktion Saubere Landschaft“ ein.
In den vergangenen Jahren hat sich gezeigt, dass viele Bürge-
rinnen und Bürger, Vereine sowie weitere Gruppierungen be-
reit sind, sich tatkräftig für ein sauberes Tal einzusetzen. Auch 
in diesem Jahr hoffen wir auf zahlreiche freiwillige Helferinnen 
und Helfer, die gemeinsam anpacken, um Wege, Bach, Wald-
parkplätze von Abfall zu befreien.
Auch unsere Sport- und Skihütte sowie die Bergstation und 
das Kassenhäusle am Skilift vertragen eine Grundreinigung.
 
Der Müll auf Wegen und in der Natur wird immer mehr, was 
für alle Lebewesen erhebliche Folgen haben kann. Tiere kom-
men zu Schaden, giftige Stoffe treten aus und Kunststoffe 
landen früher oder später als Mikroplastik in unserem Körper. 
Deshalb ist es wichtig, etwas zu tun und Reinerzau vom ange-
fallenen Müll zu befreien.
 
Seien Sie also dabei, am Samstag, den 28.03.2026 einen klei-
nen Beitrag zu einem sauberen Ortsbild zu leisten.
 
Treffpunkt für die Helfer in Reinerzau ist um 08.30 Uhr an 
der Sport- und Skihütte. Zum Abschluss der Aktion treffen 
sich alle fleißigen Helferinnen und Helfer im Gasthaus Rauhen 
Felsen in Reinerzau zu einem Vesper.
 
Handschuhe, Müllsäcke liegen bei der Säuberungsaktion Aus-
reichend vor.
Auffanghilfen und Greifwerkzeuge, müssen jedoch selbst mit-
gebracht werden.
Warnwesten liegen nur in einer begrenzten Anzahl vor, des-
halb bitten wir Sie selbst eine Warnweste mitzubringen.
 
Für Ihre Teilnahme vorab herzlichen Dank!

REUTIN

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die nächste Sprechstunde des Ortsvorstehers findet statt am 
Montag 23. März 2026 von 18:00 - 19:00 Uhr.
In dringenden Fällen bin ich unter der Telefonnummer 
0162/2660488 oder per Mail an martin.guhl@web.de erreich-
bar.
 
OV Reutin 
Martin Guhl

ten wie Lemminge, Schneeeulen und Eisbären verändern und 
welche Bedeutung die Arktis für das globale Klimasystem hat.
 
 „Der Blick in die Arktis macht deutlich, wie eng die Ökosy-
steme unserer Erde miteinander verbunden sind und dass der 
Schutz unserer Wildnis eine globale Aufgabe ist – von den 
Wäldern des Schwarzwalds bis zu den Eislandschaften Grön-
lands“, sagt Charly Ebel, Leiter des Fachbereichs Besucherin-
formation im Nationalpark.
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung
Termin: Freitag, 20. März 2026, 17:30 bis 19:00 Uhr
Ort: Nationalparkzentrum Ruhestein
Zielgruppe: alle Interessierten
Kosten: 5 Euro
Referent: Benoît Sittler, Deutsch-Französisches Grönland Pro-
jekt & Groupe de Recherche en Ecologie Arctique
Anmeldung erforderlich bis 20.03.2026, 12:00 Uhr unter 
www.nationalpark-schwarzwald.de, per E-Mail an: veranstal-
tung@nlp.bwl.de , oder telefonisch unter: 07449 929 98 444
Einlass ab 17:00 Uhr
www.nationalpark-schwarzwald.de/erleben/veranstaltungs-
kalender

STADTTEILE

REINERZAU

Sprechstunde des Ortsvorstehers:
Die Sprechstunde am Montag den 23.03.26  fällt aus.

Außerhalb der Öffnungszeiten bin ich unter der Mobilfunk-
nummer 0162 2979810 oder via E-Mail ov.reinerau@alpirs-
bach zu erreichen.
 
OV Reinerzau
Thomas Gutmann

Vollsperrung der L405 zwischen  
Reinerzau und Schömberg 

Das Kreisforstamt Freudenstadt - Forstrevier Reinerzau - führt 
in der Zeit vom 30.03.2026 bis 17.04.2026 Holzerntearbeiten 
entlang der L405 durch. 
Aus diesem Grund muss die L405 im Bereich zwischen Rein-
erzau und Schömberg für den gesamten Verkehr vollständig 
gesperrt werden. 
Die Stadt Alpirsbach weist auf diese Sperrung hin und bittet 
die Verkehrsteilnehmenden um Beachtung sowie um Ver-
ständnis für die notwendige Maßnahme. 

http://www.nationalpark-schwarzwald.de
mailto:tung@nlp.bwl.de
http://www.nationalpark-schwarzwald.de/erleben/veranstaltungs-
mailto:martin.guhl@web.de
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RÖMLINSDORF

Aktion Saubere Landschaft  
am Samstag, 21. März 2026

Wir brauchen Eure Unterstützung!
Am Samstag, 21. März findet die alljährliche wichtige Aktion 
Saubere Landschaft statt.
Treffpunkt ist an der Ortsverwaltung Römlinsdorf um 8:30 
Uhr.
Im Anschluß der Aktion findet wie immer im FW - Haus der 
Höhenstadtteile ein gemeinsames Vesper für alle Helferinnen 
und Helfer statt.
Anmeldungen nehme ich gerne entgegen.
Telefonisch: 4632 oder per E-Mail: 
ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
 
Ortsvorsteher Uwe Hebe

Hilfe gegen das Leid der Tiere!
Danke an alle, die mithelfen, wildlebende Katzen kastrieren 
zu lassen.
In Römlinsdorf wurden dieses Jahr bereits mehrere Katzen er-
folgreich kastriert.
Besonderer Dank geht an den Tierschutzverein Alpirsbach, 
der 50% der Kosten übernommen hat. Diese großartige Un-
terstützung ist nur möglich, weil Menschen wie ihr mit Spen-
den an den Tierschutzverein Alpirsbach e.V. helfen.
Bitte unterstützt weiterhin, damit wir das Leid der Katzen lin-
dern und dauerhaft humane Lösungen fördern können.
Tierschutzverein Alpirsbach e.V.
Spendenkonto:
DE75 6425 1060 0000 2301 55 *SOLADES1FDS* Kreisspar-
kasse Aplirsbach
Vielen Dank

Sprechstunden des Ortsvorsteher
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers in der Ortsverwaltung 
Römlinsdorf finden an folgenden Terminen statt.
25. März 2026
08. April 2026
22. April 2026
Mittwochs von 18:00 - 19:00 Uhr
E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
ALPIRSBACH

Freiwillige�����Feuerwehr
Alpirsbach

Veranstaltungen und Termine
Abteilung Alpirsbach-Rötenbach
Aktion Saubere Landschaft am Samstag, den 21. März, um 
8:30 Uhr am Haus des Gastes
 
Übung ZF / GF am Montag, den 23. März, um 19:00 Uhr
 
Abteilung Ehlenbogen
Aktion Saubere Landschaft am Samstag den 21. März um 9:00 
Uhr am Rathaus
 
Abteilung Höhenstadtteile
Aktion Saubere Landschaft am Samstag den 21. März um 
8:30 Uhr am Feuerwehrhaus. In Reutin und Römlinsdorf ist 
der Treffpunkt ebenfalls um 8:30 Uhr an der jeweiligen Orts-
verwaltung.
 
Übung Maschinisten am Montag, den 23. März, um 19:30 Uhr
 
 

KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN 
„ZWERGENSTÜBLE“

Zwergenstüble beim Seniorennachmittag  
"Treffpunkt 65 plus"

Der Kindergarten Zwergenstüble aus Reutin war vergangene 
Woche beim Seniorennachmittag "Treffpunkt 65 plus" im al-
ten Rathaus in Reutin eingeladen. Gerne kommen die Kinder 
zu den Seniorinnen und Senioren und gestalten den Nach-
mittag für diese mit. In diesem Jahr begrüßen die Kinder ihre 
Zuschauer mit dem Spiellied "Wenn ein schöner Tag begin-

mailto:ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
mailto:ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
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Die Kinder lernten die Grundlagen des Helfens wie Trösten, 
Pflaster kleben, Verbände anlegen und den Notruf kennen. 
Herr Buschmann hatte viele Materialien dabei und wurde von 
Bruno, dem Bären, unterstützt.
Die Vorschulkinder waren stolz, als sie am Ende des Vormit-
tags eine Urkunde über die Teilnahme bekommen haben und 
werden das Erste – Hilfe – Training bestimmt noch lange in 
Erinnerung behalten.
Herzlichen Dank an Herrn Buschmann und das Rote Kreuz für 
dieses wichtige und wertvolle Training.

EVANGELISCHER 
KINDERGARTEN ARCHE

Dringend gesucht!
Pädagogische Fachkraft für stundenweise Aushilfe ab sofort 
für Notfälle im ev. Kindergarten „Arche“ Alpirsbach.
Kontakt: Frau Gruber, 07444-2724
Oder: Kindergarten.Alpirsbach.Arche@elk-wue.de

SCHULEN

GRUNDSCHULE ALPIRSBACH 
MIT AUSSENSTELLE PETERZELL 

Einladung zum Gottesdienst vor den Osterferien

nt". Mit einem Fingerspiel ließen die Kinder den Frühling bei 
den Seniorinnen und Senioren ins Herz einziehen. Danach 
waren die Seniorinnen und Senioren gefordert und konnten 
bei "Hannes hast du Zeit?" aktiv werden und die Kinder bei 
den Bewegungen zu dem Spiel begleiten. Nachdem Knöpfe 
kräftig mit der linken und rechten Hand, mit dem linken und 
rechten Fuß, mit dem Po, mit dem Kopf und schließlich auch 
mit der Zunge gedreht wurden, waren die Zuschauer über 
eine kleine Pause dankbar und bekamen das Spiellied "Ich 
schenk dir einen Regenbogen" präsentiert. zum Abschluss die-
ses gelungenen Nachmittages überreichten die Kinder ihren 
Zuschauern stolz ihre selbstgebastelten Frühlingskränze.
Als kleine Gage bekamen die Kinder jeder einen Muffin, den 
sie sich natürlich gleich schmecken ließen.
Gerne kommt der Kindergarten im nächsten Jahr wieder!

KINDERGARTEN�„REGENBOGEN“

 Erste – Hilfe – Training für die Vorschulkinder

In der vergangenen Woche fand für die Vorschulkinder im 
Kindergarten Regenbogen ein besonderer Vormittag mit dem 
Roten Kreuz statt.
Um die Kinder zu sensibilisieren, dass Helfen wichtig ist und 
jeder dazu beitragen kann, übte Herr Buschmann vom Roten 
Kreuz spielerisch und praktisch ein Erste – Hilfe – Programm 
mit ihnen ein.

mailto:Kindergarten.Alpirsbach.Arche@elk-wue.de
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PROGYMNASIUM�ALPIRSBACH

Ein musikalisches und  
künstlerisches Schlaraffenland

Ganz klassisch begann der Konzertabend des Progymnasi-
um Alpirsbach am 03.März 2026 in der Aula des Bildungs-
zentrums. Die ersten Stücke reichten von Bachs „Ave Maria“, 
welches von Jakob und Daniel Schmidtgall am Kontrabass 
und mit der Trompete vorgespielt wurden, bis zum „Vogel-
fänger“ aus Mozarts Zauberflöte, welches Luka Adrianov am 
Kontrabass aufführte. Besonders herausragend war Jakob 
Schmidtgalls Vorspiel am Kontrabass, als er Ida Carrolls Fan-
tasia in Moll präsentierte. Auch die Musiklehrkräfte ließen es 
sich nicht nehmen, ein paar Stücke beizusteuern und so spiel-
ten Martina Strauß und Irina Heidebrecht als Akkordeonduo 
„Ozhidanje“ und Uli Schmidt - Haase (Kontrabass) und Irina 
Heidebrecht (Klavier) präsentierten die „Elegie in D- Dur“ von 
Giovanni Bottessini. Danach wurde es modern. Emilie Weni-
ger sang „Lose My Breath“ von den Stray Kids und Violetta 
Maul hatte sich „Orchid/ Flame“ von Hannah Bahng für ihren 
Gesangsauftritt ausgesucht.
Im zweiten Teil des Abends führte die Musical-AG das Stück 
„Schlaraffentheater“ auf. Ein Junge reist in diesem Musical-
stück ins Land wo Milch und Honig fließen, wo allerlei feine 
Köstlichkeiten immer verfügbar sind und man eigentlich den 
ganzen Tag nur Faullenzen kann. Doch schon bald wird ihm 
klar, dass so ein Leben ganz schön langweilig it. Irgendwann 
ist man ausgeruht und vom ständigen Essen übersättigt. Was 
braucht es also wirklich für ein gutes Leben? Durch Reisea-
benteurer, eine Leseratte, zwei Athleten und ein lebendiges 
Kartenspiel lernt er, dass man sein Leben aktiv führen muss, 
um es voll auszukosten: Verreisen, Spaß haben, Lernen und 
sich bewegen. All das macht das Leben wertvoll.

Die Musical-AG wird für ihren Auftritt auf der Bühne noch ein-
mal gefeiert. 

Foto: Willstumpf 

MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Landesstraße zwischen Schömberg  
und Reiner-zau voll gesperrt

Für aufwendige Forstarbeiten muss die Landesstraße 405 zwi-
schen dem Ortsausgang Schömberg und dem Ortseingang 
Oberes Dörfle in Reinerzau von Montag, 30. März bis Frei-
tag, 17. April voll gesperrt werden. Die Vollsperrung wird auch 
über die Feiertage aufrechterhalten. Im sehr steilen und stein-
schlaggefährdeten Gelände entlang der Strecke müssen zur 
Erhaltung der Verkehrssicherheit sicherheitsrelevante Bäume 
entfernt werden.
 
Eine Umleitung ist ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmer 
werden dringend gebeten, die Sperrungen zu beachten. Es 
besteht Lebensgefahr!

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Boule-Gemeinschaft
Die Boule-Gemeinschaft trifft sich bei schönem Wetter mon-
tags und mittwochs ab 14 Uhr auf dem Schillerplatz.

 Am Sonntag, 22. März 2026 eröffnet die Ausstel-
lung WALD_erleben!

Mit „WALD_erleben“ setzen zwei Alpirsbacherinnen ihrem 
Schwarzwald ein neues künstlerisches Zeichen – persönlich, 
zeitgemäß und tief in der Region verwurzelt.
Ulrike Heinzelmann und Karin Beilharz, beide in Alpirsbach 
geboren und aufgewachsen, verbindet mehr als eine langjäh-
rige Freundschaft. Der Schwarzwald ist für beide Heimat – ein 
innerer Bezugspunkt, geprägt durch Naturerfahrungen, Fami-
lie, Erinnerungen und das bewusste Leben im Hier und Jetzt.
In der neuen Ausstellung „Schwarzwald 3.0“ begegnen sich 
zwei Perspektiven: Heinzelmanns künstlerischer Zugang zum 
Wald und Beilharz’ gelebte Verbindung zum Wald – als Wald-
bäuerin ebenso wie in ihrer Arbeit, im Praxis- und Seminar-
haus Bachbauernhof, wo der Wald als Regenerationsraum für 
den Menschen eine zentrale Rolle spielt.
In der neuen Bilderserie von Ulrike Heinzelmann steht die 
Beziehung zwischen Wald und Mensch, zwischen Bild und 
Betrachtendem im Mittelpunkt. Diese Beziehung ist individu-
ell; sie lässt sich nicht erklären, sondern nur erfahren. Ihre far-
bintensiven und vielschichtigen Arbeiten in verschiedensten 
Formaten sind von ihrem persönlichen Erleben geprägt. Sie 
sind kein Abbild des Waldes; sie folgen einem Prozess des 
tastenden Wahrnehmens – spielerisch, intuitiv und zugleich 
reflektiert.
Die Ausstellung im, durch die LEADER-Aktionsgruppe Nord-
schwarzwald geförderten, Seminarhaus Bachbauernhof lädt 
dazu ein, sich auf diese Form des Erlebens einzulassen. Die 
Vernissage am Sonntag, den 22. März beginnt um 11 Uhr.  

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de

http://www.cccf-tigerherz.de
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Frühjahrsmarkt in Fluorn
Im Ortsteil Fluorn in der Haldenstraße findet am Samstag, den 
21.03.2026 in der Zeit von 09.00 bis 13.00 Uhr der traditio-
nelle Frühjahrsmarkt statt.
Dazu wird herzlich eingeladen.

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Le-
ben zu einer Erlösung für viele. Mt. 20,28
 
Freitag, 20.03.26:
19.00 Complet, Klosterkirche
19.30 Kantorei Gemeindehaus

Samstag, 21.03.26:
Alpirsbach – Klosterkirche:
18.00  Abendmahlsgottesdienst der Konfirmandinnen und 

Konfirmanden

Sonntag, 22.03.26, Judika: 
Alpirsbach – Klosterkirche:
09.30  Konfirmation mit Taufe von Jonah Roth (Honold), 

Opfer: eigene Zwecke

Dienstag, 24.03 .26:
14.15 Ausgabe Gemeindebrief, Bruderraum
18.00  Pfadfinder Sippenstunde, Sippe Turmfalke (9 - 13 

Jahre), Gemeindehaus, www.VCP-Alpirsbach.de
18.30    Alpirsbacher Blockflötenensemble Gemeindehaus

Mittwoch, 25.03.26: 
19.30 Bibelgesprächsabend, Gemeindehaus

Donnerstag, 26.03.26: 
16.45 Chor-Kids, Gemeindehaus    
17.00 Chorspatzen, Gemeindehaus
17.00 Pfadfinder Sippenstunde (2.-4 Klasse)
17.00 Jungschar, Rathaus Reutin (1. Klasse – 4. Klasse)
18.30 Teenkreis, Rathaus Reutin  (ab 5. Klasse)

Freitag, 27.03.26:
08.45 Schülergottesdienst Klasse 1-4, Kath. Kirche
19.00 Complet, Klosterkirche
19.30 Kantorei Gemeindehaus

Sonntag, 29.03.26, Palmsonntag : 
Alpirsbach – Klosterkirche:
09.30  Gottesdienst für Große und Kleine (Honold), Opfer: 

eigene Zwecke
 Anschließend Kirchkaffee
 
Konfirmation 2026
Auf dem Kirchberg hatten wir im Oktober eine schöne Frei-
zeit. Auf dem Bild sind leider nicht alle Mitglieder der Gruppe, 

Ulrike Heinzelmann spricht über ihre künstlerische Arbeit und 
die Entstehung der Serie. Karin Beilharz ergänzt mit wissen-
schaftlichen Perspektiven auf den Wald als Quelle persön-
licher Regeneration. Der Vortrag wird um 14 Uhr und 16 Uhr 
erneut angeboten.
Da die Parkplätze am Seminarhaus begrenzt sind, können 
Sie auch bequem am Gasthaus Adler parken (ca. 500 m zum 
Seminarhaus) – oder den Ausstellungsbesuch gleich in einer 
Frühlingswanderung verbinden, denn für leckere Stärkung ist 
bestens gesorgt: neben Schwarzwaldquiche oder Frühlings-
quiche mit kleinem Salatbouquet und Kartoffel-Steinpilzsuppe 
gibt es warmes Apple-Crumble mit Vanillesauce von der Ein-
kehr Mittlere Mühle. Dazu erfrischende Getränke von Alpirs-
bacher und edle Tröpfle vom Weingut Freiherr von Franken-
stein – perfekt zum Kunstgenuss.
Auch am Ostermontag ist die Ausstellung von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. Einführungen mit Hintergrundgesprächen finden 
wieder um 11:30 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr statt. Für Bewirtung 
ist auch an diesem Tag gesorgt.
Weitere Infos: www.karinbeilharz.de oder www.ulrike-heinzel-
mann.de

Freie Lehrstellen im  
Landkreis Freudenstadt für 2026

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2026
748 Lehrstellen in 483 Betrieben veröffentlicht. Außerdem 
sind 108 Praktikumsplätze ausgeschrieben.
 
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie folgt 
aus: Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 88 Lehrstellen in 71 
Betrieben ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
lensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 16 Praktikums-
plätze veröffentlicht.
Für 2026 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 8 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Aufbereitungsmechaniker/in, 2 
Automobilkaufmann/-frau, 1 Bäcker, 2 Baugeräteführer, 1 
Dachdecker, 9 Elektroniker, 2 Fachkraft für Lagerlogistik, 2 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 1 Fach-
kräfte im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 1 Fleischer, 1 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 1 Friseur, 1 Glaser, 2 Holz-
mechaniker, 2 Informationselektroniker, 1 Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, 1 Konditor, 1 Konstruktionsmechaniker, 4 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenme-
chatroniker, 6 Maler- und Lackierer, 7 Maurer, 6 Metallbauer, 
2 Straßenbauer, 4 Stuckateur, 1 Stuckateur-Ausbildung zum 
Ausbau Manager, 1 Tiefbaufacharbeiter, Straßenbauarbeiten, 
10 Tischler/Schreiner und 6 Zimmerer.
 
Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reut-
lingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über das Kun-
denportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ einloggen 
und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder 
senden eine E-Mail an: ausbildung@hwk-reutlingen.de Die 
Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse unter ht-
tps://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ 
und in der App „Lehrstellenradar“.

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
https://service.hwk-reutlingen.de/login/
mailto:ausbildung@hwk-reutlingen.de
http://www.karinbeilharz.de
http://mann.de
http://www.VCP-Alpirsbach.de
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da nicht alle zur Freizeit mitkonnten.  Am Sonntag Judika, 22. 
März wird die diesjährige Konfirmandengruppe das Fest der 
Konfirmation feiern. Im Gottesdienst wird die Gruppe sich 
und der Gemeinde bewusst machen, wie wichtig jede und je-
der Einzelne für die Gemeinschaft der Glaubenden ist. Wir ge-
hören zusammen wie die Glieder und Organe eines Körpers. 
Das zeigen die Jugendlichen nicht nur in ihren Wortbeiträgen, 
sondern auch mit einem großen Schaubild. Pfarrer Christian 
Honold lässt in seiner Predigt dieses Gemeindebild des Apo-
stels Paulus lebendig werden. „Wir brauchen als christliche 
Gemeinde ein neues Körpergefühl, ein Gespür dafür, wie uns 
unser Glaube im Feiern und Handeln verbindet.“ 

Und dass sind unsere Konfirmanden 2026
Leonie Bahr, Lynn Madeleine Bihl, Emily Bühler, Johanna Lina 
Dietel, Joaena Finkbeiner,  Nevio Fleischmann, Melia Gergert, 
Aaron Gomola, Luca Heinzelmann, Noah Heinzelmann, Tim 
Heinzelmann, Sofia Hensinger, Mia Holzapfel, Max Kawecki, 
Liana  Keppel,Jasmin Kohler, Lisa Kohler, Alina Krause, Mika 
Stefan Krauß, Eileen Kruck, Jonah Roth, Simon Soldner, Mia 
Stockburger, Malu-May Weisser
 
Gemeindebriefausgabe im Bruderraum - 
Dienstag, 24.03.2029, 14.15 Uhr 
Wir bitten unsere Mitarbeiter des Gemeindediensts zur Aus-
gabe des Gemeindebriefs in den Bruderraum.
Vielen Dank für Ihren Einsatz
 
EVOLUTION - Die Rock-Orgel-Symphony
Samstag, 18. April | 18:00 Uhr
Klosterkirche Alpirsbach   
Orgelverfahrung direkt im Anschluss!

Kantor Christian D. Karl entführt Sie auf einen wilden Ritt 
durch die 700-jährige Geschichte der Rockmusik auf der Or-
gel zwischen Bach und Queen, Michael Praetorius und Micha-
el Jackson. Auch das ca. 18 Tonnen schwere Heavy Metal der 
Alpirsbacher Orgelskulptur wird hierzu in die Mitte der Kirche 
gefahren. 
Eintritt und Platzwahl frei, Spende am Ausgang erbeten. Al-
lerdings können Sie sich ab sofort ausgewählte, nummerierte 
Plätze hier gegen eine Reservierungsgebühr von 15€ reservie-
ren lassen. So haben Sie garantiert gute Plätze, auch wenn Sie 
erst knapp zum Konzert kommen.

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 22.03.2026: 
10.45   Gottesdienst (Beißwanger), Opfer: Studienhilfe

Freitag, 27.03.2026:
08.45    Schülergottesdienst (Klasse 1-4) Kath. Kirche St. Be-

nedikt
15.00   Offene Freitagsrunde, Gemeindehaus

Sonntag, 29.03.2026: 
  Kein Gottesdienst in Reinerzau, wir laden herzlich 

zum Gottesdienst für "Große und Kleine"  mit an-
schließendem Kirchkaffee nach Alpirsbach in die 
Klosterkirche um 09.30 Uhr ein.

18.30   Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus
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Mitarbeiter*in für die Kinderkirche gesucht! 

Foto: Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt
Telefon: 07444 917906 / Telefon: 07441 91720
E-Mail Alp: StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
 
Verstorben ist aus unserer Kirchengemeinde Frau Regina 
Dziubany. Requiescat in pace.
 
Sonntag, 22. März / Misereor-Kollekte:
09:30  Eucharistiefeier

Montag, 23. März:
18:00  Kirchenchor-Probe im Gemeinderaum Benedetto
19:30  Schola-Probe im Gemeinderaum Benedetto

Dienstag, 24. März:
09:30   Spiel- und Krabbelgruppe für Kinder bis drei Jahre in 

der Begegnungsstätte Krähenbad

VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

 
Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 
mit 24- Höfe & Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlins-
dorf
 
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2, 
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de
 
Pfarrbüro Öffnungszeiten:    
Montags von 09:00 Uhr – 14:00 Uhr
Mittwochs von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
 
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Le-
ben als Lösegeld für viele. Matthäus 20,28
 
Judika – Sonntag, den 22.03.2026
09:00 Uhr  Gottesdienst in Peterzell 
 (Pfarrer i. R. Hansjörg Landenberger)
10:15 Uhr    Gottesdienst in Wälde 
 (Pfarrer i. R. Hansjörg Landenberger)
10:00 Uhr  Kinderkirche in Betzweiler
10:00 Uhr  Große Kinderkirche in Peterzell
 
Dienstag, den 24.03.2026
17:00 Uhr  Jungschar
20:00 Uhr  Probe des Chor Aufwind
 
Donnerstag, den 26.03.2026
09:30 Uhr  Frauentreff im Gemeindehaus Wälde
 
Palmarum – Sonntag, den 29.03.2026
09:00 Uhr   Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation mit mu-

sikalischer Begleitung durch den Posaunenchor 
Peterzell in Peterzell (Pfarrer Christian Günther)

10:15 Uhr     Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation mit mu-
sikalischer Begleitung durch den Posaunenchor 
Betzweiler in Betzweiler

 (Pfarrer Christian Günther)
10:00 Uhr    Kleine und Große Kinderkirche in Peterzell
 
Dringend Mitarbeiter*in gesucht!
Für die Kinderkirche in Betzweiler suchen wir Mitarbeiter*innen. 
Gerne melden und informieren Sie sich bei Milena Pfau (0151 
23545206) oder Elisabeth Stockberg (0151 11151550).
 
Gemeindebrief
Durch die Neuaufstellung des Verbundkirchengemeinderates 
fällt die Ausgabe des Gemeindebriefes vor Ostern aus. Die 
nächste Ausgabe erfolgt erst wieder vor den Sommerferien.

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung  
der Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!

mailto:pfarramt.betzweiler@elkw.de
mailto:StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
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Mittwoch, 25. März:
19:30   Franziskustreff Dornstetten; „Mediatives Tanzen“ 

mit Silvia Braun im Gemeinderaum St. Franziskus in 
Dornstetten

Donnerstag, 26. März:
08:30  Eucharistiefeier mit Laudes

Freitag, 27. März:
08:45   Schülergottesdienst zu Ostern (Klassen 1 – 4 der 

Grundschule) in der kath. Kirche St. Benedikt

Sonntag, 29. März / Palmsonntag / Kollekte für das Hl. Land:
09:30   Eucharistiefeier mit Totengedenken für Herrn Jens 

Gabriel Schindler; die Kindergartenkinder werden 
diesen Gottesdienst gestalten.

 
 
Kindergarten St. Benedikt
Vor dem Gottesdienst an Palmsonntag verkaufen die Eltern 
der Kindergartenkinder selbstgebundene, kleine Palmsträuß-
chen. Machen Sie gerne von diesem Angebot Gebrauch.
 
 
Kirchkaffee der evangelischen Kirchengemeinde
Nach dem Gottesdienst an Palmsonntag ist die ganze Ge-
meinde zum Kirchkaffee der evangelischen Kirchengemeinde 
eingeladen. Er findet vor der Klosterkirche statt.
 
 
Buchs- und Thujazweige 
Zum Schmücken unserer Osterpalmen benötigen wir auch in 
diesem Jahr wieder viele Buchs- und Thujazweige. Wer diese 
zur Verfügung stellen kann, möge sich bitte bei Frau Haberer 
melden.
Auch im Kindergarten werden Palmen gebastelt. Dort können 
Sie mit Frau Horr Kontakt aufnehmen.
Telefon Frau Haberer:   1416
Telefon Frau Horr: 2415
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
 
 
Der Friede Gottes ist nicht Ruhe, sondern treibende Kraft.
(A. Schweitzer)
 
 
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch? 
Dann melden Sie sich bei
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Alpirsbach: montags und donnerstags von 13.30 – 17.30 Uhr
Freudenstadt: Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr;
Do 14-18 Uhr
 
 
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden er-
halten Sie auch wöchentlich im „aktuell“.
Kostenlos zum Mitnehmen in unserer Kirche oder als  
Newsletter per Mail. Senden Sie dafür eine E-Mail an  
newsletter@tabor-fds.de mit dem Hinweis „aktuell bestellen“.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste / Veranstaltungen

Sonntag, 22. März:
09.30 Uhr  Gottesdienst in Alpirsbach – anschließend Kir-

chenkaffee und Spielenachmittag
 
Mittwoch, 25. März:
20.00 Uhr Gottesdienst in Rötenberg
 
Freitag, 27. März:
19.30 Uhr  Bezirksjugendabend in Dornhan mit Bischof Jo-

chen Hübner 
 
Sonntag, 29. März – Palmsonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst in Alpirsbach 
 
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen.

Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Jan Glatthaar, Ge-
meindevorsteher, Telefon 07455 939484.

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RÖMLINSDORF

Indem du dankst,
wird Gott dein Denken erneuern

und du kannst schrittweise lernen,
deine Situation aus Gottes Perspektive zu sehen.

 
Hans Peter Royer

 
Freitag, 20. März
16:30  Jungschar in Römlinsdorf
17:00  Mädchenjungschar in Betzweiler

Sonntag, 22. März
10:00  Gottesdienst in Römlinsdorf (Pastor Michael Mäule)
17:00  Gottesdienst "bring and share" in Dornhan
19:00  Jugendkreis in Römlinsdorf

Montag, 23. März
19:30  Posaunenchorprobe in Dornhan

Mittwoch, 25. März
16:15  Kirchlicher Unterricht in Freudenstadt
18:30  ZL-Treff in Dornhan

Donnerstag, 26. März
10:00  Bibelgespräch in Dornhan
19:30  Bibelgespräch in Römlinsdorf
19:30  Hauskreis bei Familie Ruoff, Betzweiler

http://ningen.de/alpirsbach/kalender
mailto:newsletter@tabor-fds.de
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Gottesdienst "bring and share"  

Foto: EmK 

VEREINE

BÜRGERVEREIN PETERZELL E. V.

www.bürgerverein-peterzell.de

Jahreshauptversammlung am 20.03.2026
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herz-
lich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 20. März 2026 um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Peterzell ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht Schriftführer
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
7. Anträge, Verschiedenes

Anträge zur Versammlung können bis spätestens 13. März 
2026 beim 1. Vorsitzenden Kurt Walter eingereicht werden.
 

Freitag, 27. März
16:30  Jungschar in Römlinsdorf
17:00  Mädchenjungschar in Betzweiler

Sonntag, 29. März
10:00   Einsegnungsgottesdienst in Freudenstadt mit Pa-

storen G. Bauer, M. Mäule, J. Göhler
 
Verein Energie von oben e.V.
Bernhard Storz (Vorsitzender)
Untere Hegisstr. 3
72290 Loßburg
  
Protokoll der Hauptversammlung Verein Energie von oben 
am Samstag, 21.02.2026 in der Friedenskirche Dornhan
 
Der Vorsitzende Bernhard Storz begrüßt die anwesenden Mit-
glieder. Nach Feststellung der Anwesenheit wird die Tagesord-
nung mit einigen Ergänzungen angenommen.
Der Vorstand berichtet vom Projekt „Erweiterung PV-Anlage 
2025“ auf dem Dach der Friedenskirche. Dieses Projekt hat 
die Ressourcen des Vorstandes im vergangenen Jahr vollkom-
men in Anspruch genommen. Die Erweiterung konnte Anfang 
Oktober 2025 in Betrieb genommen werden.
Anschließend berichtet die Kassenführerin über die Konten-
bewegungen. Am Jahresende 2025 konnte ein gutes Ergebnis 
ausgewiesen werden. Die Kassenprüfer berichten von einer 
tadellos geführten Kasse.
Die anwesenden Mitglieder bedanken sich bei der Kassenfüh-
rerin und den Kassenprüfern sehr herzlich für ihre Arbeit und 
entlasten sie einstimmig.
Jürgen Bortloff und Bernhard Storz berichten von den schon 
angelaufenen Planung bezüglich der Weiter-verwendung der 
bisherigen PV-Anlage, deren Förderung zum Ende 2026 aus-
läuft. Es liegt ein Angebot für einen entsprechenden Umbau 
vor. Mit einigen Änderungen wird das Angebot einstimmig an-
genommen. Bernhard Storz wird mit dem Anbieter die Ände-
rungen klären und ein geändertes Angebot anfordern.
Die vom Vorstand vorgeschlagene Mittelverwendung für 
2026 wird einstimmig befürwortet und der Vorstand mit der 
Umsetzung beauftragt.
Für 2026 werden vom Verein mehrere Veranstaltungen ge-
plant, unter Anderem eine Wanderung auf dem Klimawan-
derweg Rötenberg und eine Führung auf der Biogasanlage 
Dornhan. Die Veranstaltungen werden rechtzeitig öffentlich 
beworben.
Nach Klärung einiger weiterer Punkte beschließt der Vorsit-
zende die Hauptversammlung.

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenendeWochenende

http://www.b�rgerverein-peterzell.de
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CDU-STADTVERBAND

Spannender Einblick in die Landespolitik:  
Fahrt in den Landtag nach Stuttgart

Auf Einladung der Landtagsabgeordneten Katrin Schindele 
haben rund 50 Bürgerinnen und Bürger aus dem Wahlkreis 
Freudenstadt kürzlich die Gelegenheit genutzt, Landespoli-
tik vor Ort in Stuttgart hautnah zu erleben. Auch Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus den Alpirsbach waren mit 
dabei.

Gemeinsam ging es mit dem Reisebus in die Landeshaupt-
stadt. Nach der Ankunft stand zunächst ein gemeinsames 
Mittagessen auf dem Programm, das bereits Raum für erste 
persönliche Gespräche mit ihrer Abgeordneten Katrin 
Schindele bot.
 
Im Anschluss folgte der Besuch des Landtags von Baden-
Württemberg mit einer informativen und abwechslungs-
reichen Führung durch den Besucherdienst. Dabei erhielten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer spannende Einblicke 
in die Arbeitsweise des Parlaments, die Abläufe im Plenar-
saal sowie in die vielfältigen Aufgaben der Abgeordneten.
 
Besonders wichtig war Katrin Schindele der persönliche 
Austausch. Die Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gele-
genheit, um mit ihrer Abgeordneten ins Gespräch zu kom-
men. Themen waren unter anderem die Grundsteuer, die 
Vorstellungen der CDU zu einer künftigen Verwaltungsre-
form, notwendige Schritte für einen wirksamen Bürokratie-
rückbau in Baden-Württemberg sowie Herausforderungen 
und Handlungsbedarf in den Bereichen Gesundheitsver-
sorgung und Bildung.
 
Bürgerinnen und Bürger, die künftig an einer Fahrt in den 
Landtag teilnehmen möchten, können ihr Interesse unter der 
E-Mail Adresse mail@katrinschindele.de anmelden.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Fahrt in den Landtag ge-
meinsam mit MdL Katrin Schindele im Plenarsaal des Landtags 

Foto: CDU 

DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN ALPIRSBACH E. V.
www.drk-alpirsbach.de

Vorsorgevollmacht, rechtliche Betreuung  
und Patientenverfügung

Der DRK OV Alpirsbach e.V. lädt die Bevölkerung in Zusam-
menarbeit mit dem Betreuungsverein des DRK Kreisverband 
Freudenstadt und dem Landratsamt Freudenstadt herzlich ein 
zu einem kostenlosen Vortrag zum Thema "Vorsorgevoll-
macht, rechtliche Betreuung und Patientenverfügung" am 
Mittwoch 25. März 2026 um 18 Uhr im Haus des Gastes in 
Alpirsbach, Hauptstraße 21, kleiner Saal .
 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen zum Thema! Der Vor-
trag ist kostenlos! Eine Anmeldung ist nicht notwendig!

Kostenloser Vortrag "Vorsorgevollmacht, rechtliche Betreuung 
und Patientenverfügung" 

Foto: DRK KV Freudenstadt / Landratsamt Freudenstadt 

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

http://www.drk-alpirsbach.de
mailto:mail@katrinschindele.de
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DLRG 
ORTSGRUPPE ALPIRSBACH E. V.

Unsere Trainingszeiten
Wir trainieren immer donnerstags im Hallenbad Loßburg:
17 - 18 Uhr Miniretter (ab Seepferdchen)
18 - 19 Uhr Juniorretter
19:30 - 21 Uhr Einsatzgruppe
Schnupperer und Neueinsteiger sind jederzeit herzlich will-
kommen! Weitere Infos unter: info@alpirsbach.dlrg.de

Hauptversammlung DLRG OG Alpirsbach
Liebe Mitglieder, hiermit möchten wir euch recht herzlich zu 
unserer Hauptversammlung am Donnerstag, 02.04.2026 um 
19:30 Uhr im Foyer der Sporthalle auf dem Sulzberg einladen 
(Sporthalle Sulzberg - Sulzberg 52 - 72275 Alpirsbach).
Wir möchten um 19:30 Uhr mit der Begrüßung und einem klei-
nen Umtrunk beginnen, der offizielle Teil beginnt um 20 Uhr.
Tagesordnungspunkte sind:
1.  Begrüßung
2.  Regularien
3.  Bericht der Vorstandsmitglieder und Aussprache
4.  Bericht des Leiter Wirtschaft und Finanzen
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung
7.  Ehrungen
8.  Grußworte
9.  Haushaltsplan
10.  Anträge mit Beschlussfassung

1.   Beitragsanpassung aufgrund Erhöhung der LV und BV  
Beitragsabgaben

11.  Verschiedenes
Anträge zu Punkt 10 müssen bis zum 26.03.2026 schriftlich 
beim Vorsitzenden Stephan Hauer eingereicht werden.
Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft.

FISCHERGEMEINSCHAFT�
ALPIRSBACH�E.�V.

Erste Hüttenöffnung an Karfreitag  
mit leckeren Forellenfilets 

An Karfreitag, den 03.04.2026, ist unser Vereinsheim am Bir-
kenweiher in Reinerzau zum ersten Mal im Jahr 2026 geöffnet. 
Ab 7.00 Uhr werden Tageskarten an Gastfischer ausgegeben.
Als besonderes Highlight werden zum Mittagessen von un-
serem Hüttenwart Forellenfilets mit Kartoffelsalat zubereitet. 
Außerdem besteht die Möglichkeit vakuumierte geräucherte 
Forellenfilets zu erwerben. Um besser planen zu können, bit-
ten wir um entsprechende Vorbestellung per Mail an: 
Fischergemeinschaft-Alpirsbach@web.de
 
Nachmittags gibt es wie gewohnt Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf alle Interessierten! Egal ob Angler oder 
Nichtangler, alle sind herzlich willkommen.

JRK Alpirsbach beim  
Kreiswettbewerb in Freudenstadt

Am Samstag, den 14. März haben wir als Jugendrotkreuz-
Gruppe Alpirsbach am JRK-Kreiswettbewerb im Keplergym-
nasium in Freudenstadt teilgenommen. Gemeinsam mit vie-
len weiteren Jugendrotkreuz-Gruppen aus dem Kreis stellten 
wir uns verschiedenen spannenden und abwechslungsreichen 
Aufgaben.
Der Wettbewerb bestand aus mehreren Stationen. In den 
Bereichen Erste Hilfe und Notfalldarstellung konnten wir 
zeigen, wie wir in Notfallsituationen richtig handeln und Ver-
letzungen realistisch darstellen. Beim Rotkreuzwissen waren 
Fragen rund um das Deutsche Rote Kreuz und seine Grund-
sätze gefragt. Auch im Bereich Soziales beschäftigten wir uns 
mit Themen wie Hilfsbereitschaft und Zivilcourage im Alltag.
Darüber hinaus konnten wir bei kreativen Aufgaben unsere 
Ideen und unseren Einfallsreichtum einbringen. Bei Sport und 
Spiel standen Bewegung, Geschicklichkeit und vor allem der 
Spaß an der gemeinsamen Aktivität im Vordergrund.
Der Tag war geprägt von Teamarbeit, Zusammenhalt und viel 
Freude an den gemeinsamen Herausforderungen. Wir haben 
uns gegenseitig unterstützt, gemeinsam nach Lösungen ge-
sucht und dabei viel gelacht.
Am Ende konnten wir uns über einen tollen 6. Platz freuen, 
auf den wir als Gruppe sehr stolz sind.
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen Organisatorinnen 
und Organisatoren sowie allen Helferinnen und Helfern, die 
diesen abwechslungsreichen und gelungenen Wettbewerb 
möglich gemacht haben.

Am Ende konnten wir uns über einen tollen 6. Platz freuen! 

Verschiedene Stationen gab es zu bewältigen. 

Fotos: JRK Alpirsbach 

mailto:Fischergemeinschaft-Alpirsbach@web.de
mailto:info@alpirsbach.dlrg.de
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KLEINTIERZUCHTVEREIN 
ALPIRSBACH UND 
UMGEBUNG E. V.

Voranzeige Geflügelimpfung
Der Kleintierzuchtverein Alpirsbach gibt am 28. März den 
Impfstoff gegen die Newcastle Disease zwischen 8.00 - 8.30 
Uhr gegen Gebühr ab. 
Der Impfstoff kann bei Ralf Girrbach, Kirchweg 40, 72275 Al-
pirsbach (Peterzell-Hönweiler) abgeholt werden. Bitte bringen 
Sie ein Gefäß mit.
Bei weiteren Fragen bitte Tel. 07444/956403 anrufen.
 
Die Vorstandschaft

Osterhasensuchen abgesagt
Leider kann das beliebte Osterhasensuchen in diesem Jahr 
nicht stattfinden, da wir Schäden an unserem Vereinsheim be-
heben müssen und dies nicht zeitnah erfolgen kann.
Wir freuen uns auf Euch im nächsten Jahr!
 
Die Vorstandschaft

Stammtisch
Unser 1. Stammtisch in diesem Jahr findet am Freitag, den 20. 
März 2026 ab 19.30 Uhr im Gasthaus Adler in Bettenhausen 
statt.
Herzliche Einladung.
 
Die Vorstandschaft

MUSIKVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.
www.mvroemlinsdorf.de

Musiker geben Konzertprogramm  
den letzten Feinschliff

Am vergangenen Wochenende hat der Musikverein Römlin-
sdorf ein intensives Probewochenende zur Vorbereitung auf 
das Jahreskonzert veranstaltet.
Den Auftakt bildeten Registerproben, diese wurden von Di-
rigent Thomas Wössner, sowie Luca Heinzelmann und Fabio 
Beilharz geleitet.
Mit großem Engagement und fachkundigen Hinweisen arbei-
teten sie gemeinsam mit den Musikern an Klang, Zusammen-
spiel und musikalischen Feinheiten.
Am Nachmittag wurde die Probenarbeit mit einer Gesamtpro-
be fortgesetzt.
Den Abschluss des Probentages verbrachten die Musiker bei 
einem gemeinsamen Vesper im Heimbachhaus. In gemüt-
licher Atmosphäre ließ man den Tag zusammen ausklingen.
Am Sonntagmorgen folgte eine weitere Gesamtprobe bei der 
die Ergebnisse nochmals  zusammengeführt und den Konzert-
stücken der letzte Feinschliff verliehen wurde.

Jetzt blickt der Musikverein auf sein Jahreskonzert am 28. 
März 2026 in der Peterzeller Turnhalle.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen.
Eröffnen wird das Jahreskonzert die Bläserklasse, im Anschluss 
präsentiert sich die Jugendkapelle Hochmössingen-Römlin-
sdorf, bevor die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins 
auf der Bühne Platz nehmen.
Beginn des Jahreskonzertes ist um 19:30 Uhr, Einlass um 18:30 
Uhr.
Der Musikverein freut sich auf zahlreiche Besucher.

Jahreskonzert am Samstag, 28.03.2026

http://www.mvroemlinsdorf.de


26 Nummer 12 
Freitag, 20. März 2026

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

MUSIKVEREIN RÖTENBACH E. V.

Termine
Fr.  27.03.2026
18.45 - 19.45 Uhr  JUKA-Probe
20.00 - 22.00 Uhr  Gesamtorchesterprobe
 
Do.  02.04.2026
18.45 - 19.45 Uhr  JUKA-Probe
20.00 - 22.00 Uhr  Gesamtorchesterprobe

Musikverein informiert beim Neubürgerempfang
Am 15. März war der Musikverein beim Neubürgerempfang 
der Stadt Alpirsbach im Haus des Gastes mit einem Infor-
mationsstand vertreten. Wir durften unsere Arbeit, die mu-
sikalischen Angebote sowie aktuelle Projekte vorstellen und 
standen den Neubürgerinnen und Neubürgern für Fragen zur 
Verfügung.

Im Rahmen des Programms trat die Bläserklasse unter der 
Leitung von Ferenc Guti auf. Wir sagen allen Beteiligten herz-
lichen Dank. Wiir freuen uns über das Interesse, das unserem 
Verein entgegengebracht wird.

WhatsApp Kanal
Bleib immer auf dem neuesten Stand beim Musikverein Röm-
linsdorf e.V. direkt auf deinem Handy.
In unserem WhatsApp-Kanal bekommst du:
# Infos zu unseren Auftritten
# Einblicke hinter die Kulissen des Vereins
# Neuigkeiten rund um unsere Musik
# Ankündigungen zu Festen und besonderen Aktionen
 
Folge jetzt unserem Kanal und verpasse nichts mehr - Musik-
verein Römlinsdorf e.V.

"FAB-Finale" am 20.03.2026  
ab 16:00 Uhr im Heimbachhaus

Herzliche Einladung zum letzten FAB in dieser Saison.
Danach verabschiedet sich das MVR-FeierAbendBier in die 
Sommerpause. Ein herzliches Dankeschön allen Gästen für 
die Unterstützung und die überwältigende Resonanz bei un-
seren 11 FAB-Terminen.
Wir freuen uns auf die neue Saison ab 30. Oktober 2026.
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RADSPORTVEREIN FRISCH AUF 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.

Rennradtreff
Der Rennradtreff startet am Mittwoch, 08.04.2026, in die 
neue Saison. Treffpunkt ist wie im letzten Jahr vor dem Haus 
des Gastes. Los geht's um 18:00 Uhr. Wir werden dieses Jahr 
mit zwei unterschiedlichen Leistungsgruppen an den Start 
gehen. Jede/jeder Rennradbegeisterte, egal welches Fitness-
level, ist herzlich willkommen. Kontakt und Fragen unter: renn-
rad@rsv-alpirsbach.de. 

Landesligaspieltag in Schramberg-Sulgen
Unsere beiden Mannschaften waren am vergangenen Wo-
chenende auf dem Sulgen aktiv. Beide Teams konnten zwei 
Spiele für sich entscheiden. Alpirsbach 2 (Josef Klemm und 
Jona Fahrbach) konnten hierbei durch ein 8:4 gegen Sulgen 
7 die direkte Konkurrenz um einen möglichen Abstieg auf Di-
stanz halten. Alpirsbach 1 (Moritz Vidacak und Jonas Kalten-
bach) sicherten sich durch ihre beiden Siege (bei 3 Spielen) 
einen Platz im vorderen Mittelfeld. Die endgültigen Platzie-
rungen stehen erst nach dem letzten Spieltag am 18.04.2026 
in Deisslingen-Lauffen fest, bei dem unsere beiden Mann-
schaften spielfrei sind und somit zum Zuschauen verdammt 
sind. 
Einen herzlichen Glückwunsch auch noch an unsere Trainings-
partner, Max Echtle und Patrick Fischer, aus Lauterbach, die 
sich bei der U19 souverän für das Halbfinale der Deutschen 
Meisterschaft qualifiziert haben. 

SCHWARZWALDVEREIN�
ALPIRSBACH�E.�V.

Stadtputzede + Stammtisch
Stadt- + Dorfputzede 2026
Auch in diesem Jahr wird von der Stadt Alpirsbach wieder eine 
„Aktion saubere Landschaft“ durchgeführt, welche wir als 
Schwarzwaldverein unterstützen und zu der wir Sie herzlich 
einladen möchten.
Seien Sie dabei, am Samstag, den 21.03.2026 (bzw. in Reiner-
zau am 28.03.) einen kleinen Beitrag zu einer sauberen Land-
schaft zu leisten und die Natur vom Müll zu befreien.
Kernstadt: Treffpunkt: 08.30 Uhr, Haus des Gastes, Anmel-
dung über die Stadtverwaltung
 
Ortsteile: Nähere Infos siehe unter den Ortsteilen im Nach-
richtenblatt.
 
HINWEISE: Müllsäcke liegen sowohl bei der Säuberungsakti-
on in der Kernstadt, als auch bei den Aktionen in den Orts-
teilen bereit. Handschuhe, Auffanghilfen und Greifwerkzeuge 
sind selbst mitzubringen.
 

Stammtisch des Schwarzwaldvereins
Der nächste Schwarzwaldvereins-Stammtisch im Hotel Rössle 
findet am Dienstag, 14.04.2026, statt.
Mitglieder und Freunde des Schwarzwaldvereins sind eingela-
den, zum Gedankenaustausch und geselligen Beisammensein 
ab 19 Uhr ins Hotel Rössle zu kommen.
 
Kassier gesucht
Der Schwarzwaldverein Alpirsbach ist übrigens dringend auf 
der Suche nach einem Kassier.
 
Vielleicht findet sich ja jemand, die oder der uns auch auf die-
ser Position dabei unterstützen möchte, unsere Arbeit zur Auf-
rechterhaltung des Wanderwegenetzes rund um Alpirsbach, 
die Naturschutzarbeit und natürlich die Organisation von 
Wanderungen aufrecht erhalten zu können.
Bei Interesse bitte beim 1. Vorsitzenden, Gerold Wein, 
07444/91145 oder info@hinterwaelder-rind.de, melden.

SG BUSENWEILER – 
RÖMLINSDORF E. V.
www.sgbr-peterzell.de

Nicht vergessen: Morgen Aktion saubere Land-
schaft

Am Samstag, 21.03.2026 findet im Stadtgebiet wieder die Ak-
tion saubere Landschaft statt. Auch wir seitens der SG wollen 
an dieser Aktion teilnehmen.
Treffpunkt für die Helfer/innen ist um 08.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Peterzell bzw. an den jeweiligen Ortsverwaltungen 
in Reutin & Römlinsdorf.
Im Anschluss gibt es dann am Feuerwehrhaus Peterzell noch 
ein gemeinsames Vesper sowie kühle Kaltgetränke.

Dart am Wochenende
Dartteam "black ǹ yellow":
Samstag, 21.03.2026  // Anwurf 19:00 Uhr
Heimspiel im Sportheim der SG
DC black ǹ  yellow - DC Time Out (Haiterbach) 
 
Dartteam "yellow ǹ  black":
-- spielfrei --

Ergebnisse vom Dart
Dartteam Staffel C2:
--- spielfrei ---
 
Dartteam Staffel C3:
La Notte I - DC yellow ǹ  black      7:11
gepunktet haben:
2 Punkte im Doppel Faist/Scharne, P*rno/Passy
9 Punkte im Einzel: P*rno(3), Scharne(2),  
  Faist(3), Tim(1)

http://www.sgbr-peterzell.de
mailto:info@hinterwaelder-rind.de
mailto:rad@rsv-alpirsbach.de
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SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Jahresmitgliederversammlung 2026
Die Jahresmitgliederversammlung wird diesen Freitag 
(20.03.2026) um 19:00 Uhr im Restaurant Rössle stattfinden.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht der Abteilung Verwaltung
2. Jahresbericht der Abteilung Finanzen
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Jahresbericht der Abteilung Sport
5. Beschluss über Anträge
6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
7. Neuwahlen des Vorstandes
8. Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder des Vereins herzlich ein und bitten 
um zahlreiche Teilnahme!
 

Einzug der Mitgliedsbeiträge / Bankverbindungen
An alle Mitglieder:
 
Im März werden die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2026 einge-
zogen. Sollte sich im Laufe des vergangenen Jahres Ihre Bank-
verbindung geändert haben, bitten wir Sie um eine Mitteilung. 
Ein zurückgegangener Bankeinzug kostet den Verein unnöti-
ges Geld und den Kassierer Nerven.
Vielen Dank!
 
Mitteilung bitte an folgende E-Mail: 
verwaltung@sv-alpirsbach.de

Aktuelle Spiele
E-Junioren Kreisstaffel:
Freitag, 20.03.2026  
18:00 Uhr: SV Alpirsbach - SV Mitteltal-Obertal II
 
D-Junioren Kreisstaffel:
Samstag, 21.03.2026  
13:00 Uhr: SV Alpirsbach - 
 SGM ASV Nordstetten Neckartal II
 
B-Junioren Kreisstaffel:
Sonntag, 22.03.2026 
11:00 Uhr: SGM SC Besenfeld-Igelsberg /  
 Seewald /  Grömbach - SV Alpirsbach
 
Herren: 15. Spieltag Kreisliga A1
Sonntag, 22.03.2026 
15:00 Uhr: SV Alpirsbach - Spvgg Freudenstadt II
 
Vergangene Spiele
C-Junioren Kreisstaffel:
Samstag, 14.03.2026  
11:00 Uhr: SGM SV Heiligenzimmern/ Vöhringen II  
 - SV Alpirsbach   4:1

Ausschußsitzung
Am kommenden Dienstag, 24.03.2026 findet im Sportheim 
die nächste Ausschußsitzung statt. Beginn ist um 19:30 Uhr.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Start in die Tennissaison
Damit sich die Anlage für die diesjährige Spielzeit in einem 
ordentlichen Zustand befindet, müssen noch ein paar Dinge 
erledigt werden. Abkehren der Plätze, nachsanden, Unkraut 
entfernen und kleine Pflasterarbeiten wären noch zu erledi-
gen. 
Termin für einen Arbeitsdienst wäre auf Samstag, 28.03.2026 
ab 08:30 Uhr am Tennisplatz eingeplant.
Wir hoffen, mit vielen helfenden Hände möglichst viele offene 
Baustellen abarbeiten zu können. 
Fürs leibliche Wohl nach getaner Arbeit ist dann natürlich ge-
sorgt.

SKICLUB REINERZAU E. V.

www.skilift-reinerzau.de

Skilift Einsatz am Samstag den 28.03.26 um 8:30 
an der Sport und Skihütte in Reinerzau

Im Rahmen der Aktion saubere Landschaft findet auch ein Ski-
lift Einsatz statt.
Fleissige Helfer, Gönner des Ski Sports und Vereinsmitgleider 
sind herzlich eingeladen den Skilift Sommerfest zu machen.
Bitte Motorsägen, Freischneider und Schaufeln mitbringen.
Zum Abschluss der Aktion treffen sich alle fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer im Gasthaus Rauhen Felsen in Reinerzau zu 
einem Vesper.

SOZIALVERBAND VDK  
ORTSVERBAND ALPIRSBACH

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. for-
dert Pflegegehalt für die Pflege zuhause

Fünf von sechs Pflegebedürftigen werden zuhause von ihren 
Angehörigen gepflegt. Das sind über 80 Prozent. Die Ange-
hörigen sind der größte Pflegedienstleister Deutschlands. 72 
Prozent der pflegenden Angehörigen sind Frauen. Und diese 
Nächstenpflege macht arm.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Ein-
führung eines Pflegegehalts für Pflegende nach dem Vorbild 
des österreichischen Burgenlands. Dies sichert pflegenden 
Angehörigen ein reguläres Gehalt, volle Sozialversicherungs-
ansprüche sowie Renten- und Urlaubsansprüche. Der Sozi-
alverband VdK Baden-Württemberg fordert außerdem die 
Verbesserung der rentenrechtlichen Anerkennung der Pflege 
und die Gleichstellung der Familienpflegezeiten mit den Kin-
dererziehungszeiten.

http://www.skilift-reinerzau.de
mailto:verwaltung@sv-alpirsbach.de
http://www.sv-alpirsbach.de
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D-Junioren Kreisstaffel:
Samstag, 14.03.2026  
13:00 Uhr: SpVgg Freudenstadt II - SV Alpirsbach 5:0
 
B-Junioren Kreisstaffel:
Sonntag, 15.03.2026 
13:00 Uhr: SV Alpirsbach - 
 SGM SC Neubulach/ Teinachtal II 7:2
 
Herren Vorbereitungsspiel:
Sonntag, 15.03.2026 
15:00 Uhr: SV Alpirsbach - TSV Altensteig 1:3
 Torschütze: N. Heinzelmann

 AH-Hallenturnier 2026
Am vergangenen Samstag (14.03.2026) fand in der Sporthal-
le auf dem Sulzberg das 41. AH-Hallenturnier des SVA statt. 
Sechs Mannschaften traten im Modus „Jeder gegen Jeden“ 
gegeneinander an und sorgten über den gesamten Turnierver-
lauf hinweg für spannende und faire Spiele.
 
Am Ende setzte sich die SGM Aichhalden-Rötenberg durch 
und sicherte sich den Turniersieg. Unsere AH-Mannschaft be-
legte einen starken zweiten Platz.
 
Die Platzierungen im Überblick:
1. SGM Aichhalden-Rötenberg
2. SV Alpirsbach
3. Spvgg Schiltach
4. Spvgg Freudenstadt
5. SC Kaltbrunn
6. VfR Hornberg

Ein besonderer Dank gilt den beiden Schiedsrichtern Andre 
Dörfel und Thomas Beck, die die Spiele souverän leiteten. 
Ebenso bedanken wir uns bei der Turnierleitung, die von 
Bernd Östreich und Luca Schmider übernommen wurde.
 
Vielen Dank auch an alle teilnehmenden Mannschaften, Zu-
schauer sowie an das Helfer- und Bewirtungsteam für einen 
gelungenen Turniertag.

Unsere AH-Mannschaft 

SUBIACO KINOS E. V.

Kinoprogramm vom 19.03. bis 25.03.
Do, 19.03. 20:00 Ach, diese Lücke, 
   diese entsetzliche Lücke 
Fr, 20.03. 20:00 No Other Choice 
Sa, 21.03. 20:00 Die Ältern 
So, 22.03. 17:30 Die Ältern 
  20:00 No Other Choice OmU Koreanisch 
Mo, 23.03.    20:00 No Other Choice OmU Koreanisch 
  20:00 Ach, diese Lücke, diese entsetzliche 
   Lücke Subiaco Galerie
Di, 24.03. 20:00 Ach, diese Lücke, diese entsetzliche 
   Lücke 
Mi, 25.03. 10:30 Ach, diese Lücke, diese entsetzliche 
   Lücke Wochenmarktkino
  15:00  Die Ältern Nachmittagskino, jeder Gast 

erhält 1 Glas Sekt
  20:00 Die Ältern 

TIERSCHUTZVEREIN 
ALPIRSBACH E. V.
www.tierschutzverein-alpirsbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitgliederinnen und Mitglieder,
wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 28. März 2026 um 18:00 Uhr im Brauereigast-
hof Löwenpost in Alpirsbach ein.
Neben unseren Mitgliederinnen und Mitgliedern sind auch 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sowie Tierfreunde 
herzlich eingeladen, an der Versammlung teilzunehmen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der 2. Vorsitzenden und Tierheimleiterin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
 a) 1. Vorsitzende/r
 b) 2. Vorsitzende/r
 c) Kassierer/in
 d) Schriftführer/in für Vereins- und Öffentlichkeitsarbeit
 e) Protokollführer/in
 f) Beisitzer/in
7. Bestimmung der
 a) Tierheimleitung mit Vertretung
 b) Jugendgruppenleitung mit Vertretung
8.  Bekanntgaben der neu bestimmten Jugendgruppenleiter/

innen und der Tierheimleitung
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 20. März 2026 an
Monika Roth, Graf-von-Stauffenberg-Str. 4, 72275 Alpirsbach
oder per E-Mail an info@tierschutzverein-alpirsbach.de einzu-
reichen.

mailto:info@tierschutzverein-alpirsbach.de
http://www.tierschutzverein-alpirsbach.de
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Ausblick auf die Spiele am kommenden Wochenende:
Auswärtsspiele am Samstag, den 21.03.2026:
09:30 Uhr gemJF   
HBK 1, HBK 2, SG Dunningen/Schramberg, 
TV St. Georgen 2 auf dem Sulgen
13:00 Uhr gemJE 
TV St. Georgen – HBK in der Rossbergsporthalle St. Georgen
18:00 Uhr F-OL      
SG Weinstadt – HBK in der Sporthalle Weinstadt- Beutelsbach
Auswärtsspiele am Sonntag, den 22.03.2026:
11:00 Uhr wJB-BOL    
SG H2Ku Herrenberg – HBK in der Markweghalle 
in Herrenberg
14:45 Uhr wJA-OL   
SG H2Ku Herrenberg – HBK in der Markweghalle 
in Herrenberg
17:00 Uhr M-BOL   
HWB Winterlingen-Bitz – HBK in der Sporthalle in Bitz
 
Alle Spielberichte und weitere Infò s zumTV Alpirsbach-Rö-
tenbach und zur HB Kinzigtal findet ihr auf unseren Inter-
netseiten:
www.tv-alpirsbach.de
www.handball-kinzigtal.de

 
Die erfolgreiche A-Jugend 

VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE 
ALPIRSBACH E. V.
www.heimatverein-alpirsbach.de

Der große Bogen -  
Verkaufsausstellung im Museum

Am Donnerstag 2. April 2026 um 17 Uhr lädt der Verein für 
Heimatgeschichte zur Vernissage der Verkaufsausstellung 
mit Werken des Alpirsbacher Künstlers Herbert P. Freunden-
reich ein. Rund 40 Werke wurden der Stadt Alpirsbach von 
seiner Witwe Ilse-Maria Freudenreich zur Verfügung gestellt. 
Der Verkaufserlös kommt dem Museum der Stadt Alpirsbach 
und seiner Erhaltung sowie dem geplanten Kellerausbau zu-
gute.
 
Die Ausstellung ist geöffnet vom 2. April bis 30. August 2026 
jeweils samstags, sonntags und feiertags von 14 - 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Die Bilder können dort käuflich erworben 
werden.

Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Fragen, Hilfsangebote oder Anliegen?
0152 34531376
info@tierschutzverein-alpirsbach.de
Spendenkonto:
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG
IBAN: DE12 6649 2700 0040 0359 03
Herzliche Grüße
Euer Tierschutzverein Alpirsbach und Umgebung e. V.

TURNVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.tv-alpirsbach.de

Handball 

TV Alpirsbach-Rötenbach e.V.
Handball Kinzigtal
Rückblick auf die Spiele 
vom letzten Spieltag

wJD-BL EndR HBK – 
  SG Freudenstadt/Baiersbronn  15:25 (5:12)
wJB-BOL PR HSG Baar – HBK 24:27 (13:12)
M-BK  HBK 2 – HSG Neckartal 2 21:16 (11:6)
M-BOL  HBK – HSG Neckartal     28:22 (12:11)
mJA-BOL  HBK – SG Freudenstadt/
  Baiersbronn  46:33 (19:14) 

Kantersieg im Derby zum Saisonabschluss
Mit einem deutlichen 46:33 (19:14) Heimsieg über die SG 
Freudenstadt-Baiersbronn verabschiedete sich die männliche 
A-Jugend aus der aktuellen Runde. Dabei konnte nicht nur der 
ausgezeichnete Torhüter Luis Redlich überzeugen, sondern 
auch in der Offensive gelang sehr vieles. Nur zu Beginn des 
Spiels hatte man mit dem Gegner Schwierigkeiten im 1-ge-
gen-1 Verhalten. Diese Zweikämpfe gingen zu oft verloren, 
weshalb bis zur 20 Spielminute noch keinen nennenswerten 
Vorsprung herausspielen konnte. Doch einige Umstellungen 
in der Abwehr brachten dann die Wende: Mit Michel Frey im 
Zentrum, der durch seine Agilität überzeugte, stabilisierte sich 
die Deckung, wodurch man eine 5 Tore Halbzeitführung he-
rausarbeiten konnte, beim Zwischenstand von 19:14 für die 
Hausherren. Die Halbzeitbesprechung wurde vom Trainer-
team Kilguß/Zesky genutzt, um den Spielern Lösungen für die 
mittlerweile sehr offensiv stehende Gästeabwehr aufzuzeigen.
in der zweiten Hälfte konnten sich vor allem die Top-Torschüt-
zen Simon Knödler (11) und Christoph Kernberger (10) immer 
wieder in Szene setzen, so dass die Entscheidung des Spiels 
bereits nach 10 Minuten in der zweiten Halbzeit gefallen war. 
Am Ende stand ein verdienter 46:33 Heimsieg auf der Anzei-
getafel. Schön war, dass sich alle Feldspieler als Torschützen 
eintragen konnten. Etwas Wehmut kam trotz des Kantersiegs 
dann trotzdem auf, denn man wird mangels Personal nächste 
Runde keine A-Jugend melden können.

Es spielten für den HB Kinzigtal: Simon Knödler (11), Christoph 
Kernberger (10), Ben Harter (8), Jonas Schmieder (7), Philipp 
Heinzelmann (5), Michel Frey (2), Tom Kilgus (2), Justin Mar-
quadt (1), Luis Redlich; Trainer: Jochen Kilguß, Bernhard Zesky

http://www.tv-alpirsbach.de
mailto:info@tierschutzverein-alpirsbach.de
http://www.heimatverein-alpirsbach.de
http://www.tv-alpirsbach.de
http://www.handball-kinzigtal.de
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„Der große Bogen“ ist eines der ausgestellten Bilder. Das 
Ölgemälde beeindruckt durch seine Farben, seine Kraft, sei-
nen Schwung. Dies und weitere ungewohnten Arbeiten Freu-
denreichs präsentiert nun der Verein für Heimatgeschichte in 
einer interessanten Ausstellung. Somit ist die Schließung des 
Museums während des Winters beendet und das Museum 
wieder an Samstagen, Sonn- und Feiertagen, jeweils von 14 
Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Der Verein freut sich über reges Inte-
resse der Bevölkerung.

Verlaufsausstellung mit Bildern von Herbert P. Freudenreich 

Foto: Verein für Heimatgeschichte 

VHS KREISVOLKSHOCHSCHULE

Erfolg beginnt im Kopf
Mental stark, selbstmotiviert und leistungsfähig
Online-Vortrag am 23. März um 19 Uhr,
Steve Windisch, Trainer für Stressmanagement und Resilienz.
Gebühr 9,00 Euro
 
Sprache, Persönlichkeit und Wirkung – Wie du wirst, was du 
sagst
Vortrag am 23. März um 19 Uhr bei der Kreisvolkshochschule 
in Freudenstadt.
Referent: Tobias Schubert, Redner und Moderator
Gebühr: 6,00 Euro.

Antisemitismus - Was gibt es da zu erklären?
Livestream - vhs.wissen live
kostenfreier Online-Vortrag am 25. März um 19:30 Uhr.
Referent: Jan Philipp Reemtsma, Literatur- und Sozialwissen-
schaftler.
 
Power für das Gehirn
Welchen Einfluss hat unsere Ernährung auf das Gehirn und 
unser Gedächtnis?
Vortrag am 26. März um 19:30 Uhr bei der Kreisvolkshoch-
schule in Freudenstadt
Referentin: Dr. rer. agr. Celia König
Gebühr: 14,00 Euro
 
Einkommensteuererklärung speziell für Ruheständler
Kurs am 26. März von 14 bis 18 Uhr bei der Kreisvolkshoch-
schule in Freudenstadt
mit Dipl. Kaufmann, Bilanzbuchhalter und Steuerfachwirt Vol-
ker Riechert.
Gebühr: 62,00 Euro
 
Darmkrebs chirurgisch behandeln: Modernes Operations-
spektrum mit hoher Qualität
In Kooperation mit dem Klinikum Freudenstadt
Kostenfreier Vortrag am 31. März um 19 Uhr im Krankenhaus 
in Freudenstadt.
Referent: Priv.-Doz. Dr. med. René Hennig.
 
Goethe in Straßburg
Fahrt am 13. Juni mit Dr. Stefan Woltersdorf
 
Anmeldungen, Information 
und weitere Veranstaltungen 
unter 
www.vhs-kreisfds.de  
07441 920-1444
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START
– in die Gartensaison

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

Am Güterbahnhof 3, 77652 Offenburg
Tel. 0781-28943070 | www.gartenmode.de

ENTDECKEN SIE
UNSERE LOUNGES,
ESSGRUPPEN UVM.
FÜR IHREN GARTEN

DASOSTERFEST ISTNAH - ZEIT FÜRNEUEGARTENMÖBEL

Mo. - Fr. 10.00 - 18.00
Samstag 10.00 - 14.00

& nach Absprache

ÖFFNUNGSZEITEN

Gewerbestrasse�1�
77704�Oberkirch�
�07802�9266-0�
�info@hodapp-metallbau.de�

www.hodapp-metallbau.de�

Lichtdurchlässiges��
Vario-Lamellendach�
mit�satiniertem�VSG-Glas
 kein�Hitzestau
 kein�Lichtverlust
 Regendicht�
 leichte�Reinigung
 Beschattung�ohne�Markise
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START
– in die Gartensaison

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
28.2. – 28.3. 2026 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

40 Jahre Fachbetrieb

Jetzt Termin
notieren!

Fenstertauschen

lohnt sich

15% Förderung

4

MULCHEN
MÄHEN
ABRÄUMEN

Mäharbeiten in extremem Gelände

Berneckstraße 47 | 72275 Alpirsbach
015153038986 | Info@Weigold-Landschaftspflege.de
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Privat
Anzeigen

Tipps

Veranstaltungs

Mo - Fr:  10.00 - 18.00 Uhr
Sa: 10.00 - 17.00 Uhr trautwein-schiltach.de

Am Hirschen 1
77761 Schiltach

Oui 
CAFÉ PARIS
20.-21. März 2026

CrépesMacaronsKaffee-

Spezialitäten

Trend
Info

Freitag I 20.03.2026 I 17.00 - 20.00 Uhr
Trend-Info mit Mode Expertin Petra Graf I 18.00 Uhr
Genießen Sie französische Köstlichkeiten wie Crêpes, Macarons, 
Crémant und feine Kaffee-Spezialitäten.

Samstag I 21.03.2026 I 11.00 - 17.00 Uhr
Trend-Info mit Christiane Trautwein I 12.30  & 14.30 Uhr
Freuen Sie sich auf Crémant, Croissants, Crêpes, Macarons und 
ausgewählte Kaffee-Spezialitäten.

Den Käufer für seine Immobilie
kann man sich nicht immer aussuchen.

Seinen Makler schon.
Immobilienkompetenz im Schwarzwald.

Seit über 40 Jahren !

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 07 11 / 2 26 30 51 · Fax 07 11 / 2 26 11 49 · 70619 Stuttgart

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Immobilien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
27.03.�Weinbau�–�moderne�Land-�u.�Forstwirtschaft Anzeigenschluss,�23.03.�12�Uhr

27.03.�Gut�versichert�–�fragen�Sie�uns!� Anzeigenschluss,�23.03.�12�Uhr

02.04.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad� Anzeigenschluss,�27.03.�12�Uhr

02.04.�gut,�nah�&�lecker�–�Essen�in�der�Region� Anzeigenschluss,�27.03.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.deWir verkaufen zuverlässig und schnell!  Rufen Sie uns an!  07455-9 11 11

Für vorgemerkte Kaufinteressenten
suchen wir dringend in den Land-
kreisen Rottweil und Freudenstadt:

”” WohnhäuserWohnhäuser
”” BauernhäuserBauernhäuser
”” AussiedlerhöfeAussiedlerhöfe

72175 Dornhan
 knoepfleimmo@t-online.de
www.knöpfleimmobilien.de

”” Eigentumswhg.Eigentumswhg.
”” BaugrundstückeBaugrundstücke
”” GewerbeobjekteGewerbeobjekte

Profitieren Sie von unserer zuverlässigen Vermittlung und raschen 
Abwicklung. Kontaktieren Sie uns jetzt!  07455-9 11 11

Wir suchen verschiedene Immobilien 
in den Landkreisen Rottweil und 
Freudenstadt:

Wohnhäuser, Bauernhäuser, Wohnhäuser, Bauernhäuser, 
Eigentumswohnungen, Aussiedlerhöfe,Eigentumswohnungen, Aussiedlerhöfe,
Baugrundstücke und GewerbeobjekteBaugrundstücke und Gewerbeobjekte

72175 Dornhan
 knoepfleimmo@t-online.de
www.knöpfleimmobilien.de

Berufstätige Frau, NR, sucht

1 ½ – 2-Zimmer-Wohnung
in Alpirsbach oder im Umkreis von 10 KM.

Gerne mit Balkon oder Terrasse.
Lege Wert auf Ordnung und Sauberkeit.

Tel. 0175 4162840
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Stellenmarkt

Alles, was dich 
lokal bewegt. 
In einer App.

bo-app.de
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PFLANZENSAMEN

Aus der Heimat
für die Heimat .
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Jetzt Oster-Paket bestellen
für nur 37,90€ monatlich

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/ostern2026

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar
zwischen 9.3. und 15.4.2026. Angebot gültig bis 8.4.2026. Solange der Vorrat reicht. Die Bargeldprämie von 150€ erhalten Sie 1–2 Wochen nach Abostart per Überweisung auf Ihr Konto. Preise: Stand 1.1.2026.

Fo

Bi b h Si *Di Mi d Ab l f i b ä 24 M D h i d d Ab f b i Z i f

E-Paper lesen,
150€ geschenkt.*

Vom
Osterhasen
empfohlen!

Profitieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt aufbereitet
zum Lesen oder Hören

Lokale Berichte, spannende Rätsel
und interessante Gastbeiträge

Vorabend-Ausgabe ab 20

Lesbar auf bis zu
3 Geräten gleichzeitig

Inklusive aller Artikel
auf bo.de

IHR OSTERGESCHENK*:
150€ Bargeldprämie!0 Uhr 150€ Bargeld

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de
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morgen
schöner
wohnen

DECKENSCHAU
20.03. – 22.03.26

Plameco Spanndecken
LEHMANN
Zell am Harmersbach
Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
Tel. 07835 426412
info@plameco-lehmann.de
plameco.de

#ZukunftNOW!

START�UP�LIFE

NICE

BOCK�DRAUF

�PASSION

AUSBILDUNG STUDIUM

JOIN�OUR�FAMILY

Durchstarten.� Loslegen.� Wenn� Du� was� aus�
Deinem�Leben�machen�willst:�Bei�uns�ist�alles�
möglich.�Bring�Dich�ein.�Von�Anfang�an.�Wie�
schon�über�2.400�engagierte�Jugendliche�vor�Dir.�
Und� mach� Karriere.� Bei� einem� weltweit�
�führenden�Maschinenhersteller� in�der�Kunst-
stoffverarbeitung.�Exzellente�Berufsperspektiven�
und�ein�modernes,�zertifi�ziertes�Ausbildungs-
system�erwarten�Dich.
Mehr�unter�www.ausbildung.arburg.com

Noch�Ausbildungs-�und�
Studienplätze�frei!

www.arburg.com/info/ausbildung

Werkstraße 24 · 78727 Oberndorf a.N.
☎ 07423/2888 · www.bestattungshaus-dölker.de

info@rombach-reisen.de�07836/955903��
www.rombach-reisen.de�

21.03.26:�Skitagesfahrt�Montafon�-�DJ�Ötzi�
22.03.26:�Skitagesfahrt�Grindelwald�
28.03.26:�Freiburg�-�Münster�und�Shopping�
28.03.26:�Skitagesfahrt�Montafon�-�Mickie�Krause�
29.03.-31.03.26:�Skireise�Davos��
06.04.26:�Osterbrunch�auf�der�Insel�Mainau�

�info@fahrdienst-rombach.de�
�07836/307300�
www.fahrdienst-rombach.de�

Transferfahrten,�Flughafenfahrten�
und�Krankenfahrten��

2025/26

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt. Aufgrund einer
Schwangerschaftsvergiftung musste er fast acht Wochen vor dem
eigentlichen Termin per Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550
Gramm war er ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste. Wochenlang lag
er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte mit einer schweren
Gelbsucht, lernte das Atmen und später auch das Trinken. Nach fast
einem Monat durfte er endlich nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht
einfach. Bei Musa wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute
regelmäßig überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere Operationen
notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa mit einer Autismus-
Spektrum-Störung und einer Entwicklungsverzögerung, was vor allem
seine Sprache betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie geben ihm
Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all dieser
Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge voller
Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam wahrnimmt und jeden
Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode

Hier könnte  
IHRE ANZEIGEIHRE ANZEIGE    

stehen!
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Mit freundlicher Unterstützung:

Spargel satt!
Sonntags von 12:00 – 14:00 Uhr

26.04., 03.05., 10.05.2026
Restaurant Antica Roma im Hotel „Colosseo“

Erwachsene: 54,50 € p. P.* | Kinder 6 – 14 Jahre: 19,50 € p. P.
Kinder bis 5 Jahre GRATIS!

* inklusive Aperitif, 3-Gang Menü/Buffet & Live-Musik

Tickets: +49 7822 77-6688
Ticketshop: tickets.europapark.de

INFOS & MENÜ

„Was�geht�in��
Alpirsbach?“
Die�Fraktion�Zukunft�für��
Alpirsbach�(ZfA)�hält�ihr��

Wahlversprechen�und�informiert�wieder�in�einem�
„kommunalpolitischen�Stammtisch“
�über�aktuelle�Themen�des�Gemeinderates�und�die��
derzeitige�kommunalpolitische�Entwicklung.

Termin:� Donnerstag,�den�26.03.2026�um�19�Uhr
Wo:� Hotel�Löwen�Post

Wir�freuen�uns�auf�einen�interessanten�Dialog��
mit�der�Bürgerschaft�und�laden�Sie�herzlich�ein!

ZfA:��Joachim�Hermann,�Thomas�Gutmann,��
Annette�Eberhard,�Frederik�Heinzelmann,��
Jasmin�Lisiecki�und�Inge�Späth

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

Grabenäcker 6
78737 Fluorn-Winzeln

Tel. 07402 1261 · Fax 07402 929892

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag, 8.00–12.30 Uhr und 14.30–18.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen, Samstag, 6.00–12.30 Uhr

Angebot vom 20.03. bis 26.03.2026
Angebot solange Vorrat reicht, gültig in Fluorn und im Verkaufswagen

Schweine-Sahnegeschnetzeltes
pfannenfertig 100 g 1,59 €
Siedfleisch, v. d. Rippe 100 g 1,49 €
Bierschinken 100 g 1,69 €

Knüller: Bauernschinken 100 g 1,59 €

Wir sind jedenMittwoch von 8.00 bis 12.30 Uhr auf demWochen-
markt in Alpirsbach auf dem Klosterplatzmit unseremWurst- und

Fleisch-Verkaufswagen. Es gibt warme Fleischkäsewecken.

Das aktuelle Angebot jetzt auch immer auf unsererHomepage
www.metzgerei-zuckschwerdt.de

Frischer Fisch von der 
Alpirsbacher Fischzucht
Unser neuer Fischlieferant. Genießen  
Sie zu Karfreitag fangfrische Forellen  
und Saiblinge – auch als Filet oder  
köstlich geräuchert. 

Vor- 
bestellen 
20.03.26    

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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THERAPIEZENTREN FÜR MENSCHEN
MIT CHRONISCHEN WUNDEN!

Lahr Achern Kehl
Wir behandeln Patienten aller Kassen an unseren Standorten:

info@tcw-ortenau.de
Telefon: 07821 32715-300
Fax: 07821 32715-309

apraxon Gruppe

KOMPETENZ,
DIE WUNDEN HEILT, SCHAFFT VERTRAUEN!

Häusliche Versorgung:
Ambulante Wundvisite mit den Außendienst-
mitarbeitern von (nach Vereinbarung)

TCW GmbH
Klostenstr. 17/1, 77933 Lahr
www.tcw-ortenau.de

Das TCW-Team sucht
DICH als Wundexperten!
Bewirb DICH jetzt bei uns!

TCW – Ihr Spezialist für Wundversorgung im Ortenaukreis
Optimale Zusammenarbeit mit Hausärzten:
Das Therapiezentrum Chronische Wunden (TCW) mit
Wundzentren in Lahr, Achern und Kehl ist seit über
25 Jahren eine verlässliche Anlaufstelle für Menschen
mit chronischen und schwer heilenden Wunden. Ziel
des Teams ist es, Betroffenen eine kompetente und in-
dividuell abgestimmte Versorgung zu bieten – in enger
Zusammenarbeit mit den behandelnden Hausärzten.
„Unser Ziel ist es, Patienten ganzheitlich zu betreuen –
mit Fachwissen, Empathie und einem klar strukturierten
Therapieprozess“, erklärt Mario Schmidt, Pflegedienstlei-
ter des TCW in Lahr. „Durch die enge Zusammenarbeit mit
den Hausärzten können wir Therapien individuell planen
und Heilungsverläufe gezielt fördern.“
Die Wundzentren des TCW arbeiten nach aktuellen
medizinischen Standards und bieten eine umfassende
Versorgung für Patienten mit komplexen Wunden, etwa
infolge von Diabetes, Durchblutungsstörungen oder
Druckgeschwüren. Zum Leistungsspektrum gehören mo-
derne Wunddokumentation, druckentlastendes Filzen,
adaptive Entstauungstherapien sowie regelmäßige
Verlaufskontrollen.
„Unser Team besteht aus hochqualifizierten Fachkräften,
die Patienten begleiten, für die chronische Wunden oft
eine große Belastung darstellen“, erläutert Petra Hättig,
leitende Pflegefachkraft und Geschäftsbereichsleiterin
in Achern und Kehl. „Unser Anspruch ist es, nicht nur die
Wunde zu behandeln, sondern den Menschen zu stärken
und Lebensqualität zurückzugeben.“
Um eine durchgängige Versorgung sicherzustellen,

arbeitet das TCW eng mit apraxon Homecare
zusammen – dem Homecare-Dienst innerhalb der
apraxon Gruppe, der Patienten im häuslichen Umfeld
unterstützt. So kann eine im Zentrum begonnene
Therapie nahtlos zu Hause fortgeführt werden, in
enger Abstimmung mit Pflegediensten, Angehörigen und
Hausärzten.
„Die Verbindung zwischen unseren Zentren und
apraxon Homecare ermöglicht eine Versorgung aus einer
Hand – von der Diagnostik über die Behandlung bis zur
Nachsorge“, betont Samantha Berger, Regionalleitung
im Außendienst. „Das ist moderne Wundversorgung, die
den Patienten in den Mittelpunkt stellt.“

Seit 2022 gehört das TCW zur apraxon Gruppe,
einem bundesweit wachsenden Netzwerk spezialisierter
Wundversorger. Während apraxon Homecare die Versor-
gung im häuslichen Umfeld übernimmt, bleibt das TCW
das zentrale Kompetenzzentrum für Diagnostik, Therapie-
planung und interdisziplinäre Fallsteuerung.
Mit seiner langjährigen Erfahrung, regionalen
Verankerung und modernen Therapiekonzepten ist das
TCW ein verlässlicher Partner für Patienten und Haus-
ärzte im Ortenaukreis – für schnellere Heilung, mehr
Lebensqualität und eine Versorgung, auf die man sich
verlassen kann.

Anzeige
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